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Amtsblatt
der Stadt Blankenhain

mit den Ortsteilen:
Altdörnfeld/Neudörnfeld, Drößnitz/Wittersroda, Großlohma/Kleinlohma, Hochdorf,

Keßlar/Lotschen/Meckfeld, Krakendorf/Rettwitz, Lengefeld,
Loßnitz/Söllnitz/Obersynderstedt, Neckeroda, Niedersynderstedt, Rottdorf, Saalborn,

Schwarza, Thangelstedt, Tromlitz

9. Jahrgang Sonnabend, den 28. Mai 2011 Nr. 3/2011

Am Samstag den 14.05.2011 trafen sich die
Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Blanken-
hain zum Ausscheid auf dem Gelände der FF
Blankenhain. Die Kameradinnen und Kamera-
den der Feuerwehren aus Blankenhain, Hoch-
dorf, Keßlar, Lengefeld und Thangelstedt
kämpften um den Titel des Stadtmeisters. Ge-
startet wurde in den Disziplinen Löschangriff
und Grundübung nach Feuerwehrdienstvor-
schrift einschließlich Theoretischer Leistungs-
überprüfung.
An diesem Wettkampf nahm auch die Große
Gruppe der JF Blankenhain erfolgreich teil
und stellte sich der Herausforderung. Sie zeig-

ten eindrucksvoll dass sie mit den „Großen“
mithalten können. Sieger und damit neuer
Stadtmeister wurden die Kameradinnen und
Kameraden aus Lengefeld vor Keßlar und
Thangelstedt. Gedankt sei an dieser Stelle die
gute Verpflegung durch den Verein, die be-
achtliche Leistung der Schiedsrichter und Hel-
fer sowie den fairen und kameradschaftlichen
Wettkampf. Großer Dank gilt auch den Spon-
soren - der Firma Weigel Bautechnik Blan-
kenhain und der Entsorgungsgesellschaft
Schwerstedt, die durch ihre Spende die
Durchführung der Veranstaltung ermöglich-
ten.

Stadtausscheid der Freiwilligen Feuerwehren
der Stadt Blankenhain

Hier die Punktewertung:
Feuerwehr Mannschaft Löschangriff Gesamtwertung Mit Grundübung

Zeit Punkte Platz Punkte Platz
Blankenhain 63,12 643 4 643 4
Thangelstedt 37,12 698 3 698 3
Lengefeld Fr 49,67 0 0 0 0
Lengefeld Mä 35,04 764 1 764 1
Hochdorf 42,52 0 0
Keßlar 62,71 749 2 749 2
Jugend Blankenhain 59,89 792

Wir gratulieren dem Stadtmeister 2011 - der Freiwilligen Feuerwehr
Lengefeld - recht herzlich und wünschen auch weiterhin gute Erfolge.



Wichtiges auf einen Blick:

Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain
Telefon: 036459 4400 Öffnungszeiten:
Telefax: 036459 44017 Di 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: stadt@blankenhain.de Do 9:00 - 12:00 Uhr
Hompage: www.blankenhain.de Montag und Freitag nach Vereinbarung

Bürgermeister Klaus-Dieter Kellner 44011 stadt@blankenhain.de
Sekretariat Angelika Anding 44011 a.anding@blankenhain.de

Hauptamt
Amtsleiterin Karin Sorge 44013 hauptamt@blankenhain.de
Personalsachbearbeiterin Kerstin Stichling 44027 k.stichling@blankenhain.de
Personalsachbearbeiterin Susann Krakowsky 44018 s.krakowsky@blankenhain.de
Sachgebiet Ordnungsamt
Sachbearbeiterin Bettina Lindner 44031 b.lindner@blankenhain.de
Vollzugsdienstkraft Andreas Schaub 44032 a.schaub@blankenhain.de
Angelegenheiten Feuerwehr Mathias Stahr 42824 m.stahr@blankenhain.de

Bürgerbüro / Barbara Köhler 44010 b.koehler@blankenhain.de
Einwohnermeldeamt/ Tourismus Margit Lärz 44022 m.laerz@blankenhain.de

Ulrike Müller-Denner 44030 u.mueller-denner@blankenhain.de
Öffnungszeiten:
Mo und Do 8:00 - 16:00 Uhr
Di 8:00 - 18:00 Uhr
Fr 8:00 - 12:30 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat

10:00 - 12:00 Uhr

Kämmerei
Amtsleiter Jens Kramer 44016 kaemmerei@blankenhain.de
Haushalt/ Susann Krakowsky 44015 s.krakowsky@blankenhain.de
Friedhofsverwaltung
Friedhof Edda Kreuzberg 40230
Stadtkasse Beate Tischer 44014 b.tischer@blankenhain.de

Tobias Ludwig 44020 t.ludwig@blankenhain.de
Steueramt/Erziehungsgeld Annett Leihbecher 44049 a.leihbecher@blankenhain.de
Liegenschaften Annett Weise 44025 a.weise@blankenhain.de

Bauamt
Amtsleiterin Brigitte Gründler 44021 bauamt@blankenhain.de
Bauhofleiter/ Mirko Maurer 44019 m.maurer@blankenhain.de
Sachbearbeiter Bauamt
Sachbearbeiterin Gudrun Limprecht 44024 g.limprecht@blankenhain.de

Freiwillige Feuerwehr
Stadtbrandmeister Mathias Stahr 42824 feuerwehr@blankenhain.de

Stadtbibliothek Dagmar Hopf 42801 bibliothek@blankenhain.de

Erlebnisbad 62305 erlebnisbad@blankenhain.de
täglich geöffnet von 10:00 - 19:00 Uhr

Standesamt Bad Berka Petra Ganz 036458 55122 standesamt@bad-berka.de
Sabine Hupel 036458 55121

Kindertageseinrichtungen
„Waldgeister am Steintisch“ Barbara Stöcking 62419 kitablankenhain@web.de
Blankenhain

Zwergenvilla Thangelstedt Sylvia Wiebeling-Golm 62241 zwergenvilla@jul-kita.de
Thangelstedt

Christliche Kindertagesstätte Simone Dudda 62277
St. Martin Keßlar

Jugendclub Mario Hesse 63540 jc-blankenhain.tt@twsd.de

Abwasser Zweckverband 03641 688600
Zweckverband JenaWasser JenaWasser
Fäkalentsorgung Frau Kahleys 03641 688496

Kreisvolkshochschule Peter Schmied 62395
(Tel./Fax) 63234

Notrufe 0173 3020966
Kontaktbereichsbeamter Klaus Lindner 41274
Polizeistation Bad Berka 036458 5830
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Dringlicher Hausbesuchsdienst und
Ärztebereitschaft

für die Stadt Weimar und das Weimarer Land

Telefon: 0800 8252525
Notfallsprechstunde durch niedergelassene Ärzte
im Sophien-Hufeland-Klinikum:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 - 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 13:00 Uhr

und 15:00 - 20:00 Uhr

Hausbesuchsdienst:
Montag, Dienst, Donnerstag 19:00 - 07:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 13:00 - 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 07:00 - 07:00 Uhr

Beschluss-Nr. HFA 06-05/2011
Versteigerung der Anhängerhebebühne und Multicar Leiter sowie
Ermächtigung zum Kauf eines selbst fahrenden Hebesteigers
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Blankenhain beschließt den
Aufruf zur Versteigerung der Anhängerhebebühne und Multicar Leiter
bei der TAG. Dem Zuschlag wird nur zugestimmt, wenn er sich im
Rahmen der Wirtschaftlichkeit beläuft. Angestrebt ist eine Summe von
jeweils mindestens 3.000 EUR für die Anhängerbühne und 1.500 EUR
für die Multicar Leiter.
Nach erfolgreicher Versteigerung wird die Verwaltung ermächtigt, eine
gebrauchte selbst fahrende Hebebühne als Ersatz mit einem maxima-
len Kaufpreis von 25.000 EUR zu erwerben.

Blankenhain, 13.05.2011
Klaus-Dieter Kellner
Bürgermeister

Bekanntmachung Beschlüsse
des Bau- und Grundstücksausschusses
Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vorbehalt-
lich der Genehmigung der Niederschrift durch den Bau- und
Grundstücksausschuss
In der Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses am 10.05.2011
wurden folgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse liegen zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung
Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain, nach Genehmigung
der Niederschrift öffentlich aus.

Blankenhain, 19.05.2011
Kellner
Bürgermeister

In öffentlicher Sitzung wurde folgender Beschluss gefasst:

Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bau-
und Grundstücksausschusses vom 15.02.2011
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortschaftsräte) der Stadt Blankenhain
wird die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bau und Grund-
stücksausschusses vom 15.02.2011 genehmigt.

Öffentliche Bekanntmachung
Das Amtsblatt des Zweckverbandes JenaWasser Nr. 2/2011 ist am
20. April 2011 erschienen. Für die Stadt Blankenhain mit Ihren Orts-
teilen liegt es öffentlich in der folgenden Verwaltung aus:

Stadtverwaltung Blankenhain,
Marktstraße 4 in 99444 Blankenhain

Darüber hinaus finden Sie das Amtsblatt als Download unter
www.jenawasser.de.
Im Amtsblatt werden beitragspflichtige Maßnahmen nach § 13 Thürin-
ger Kommunalabgabengesetz öffentlich bekannt gemacht.
Zweckverband JenaWasser
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Schiedsstelle der Stadt Blankenhain
AmMarkt 1, 99444 Blankenhain

Wer schlichtet?
Schiedsfrau

Frau Gisela Bernuth
Telefon: 036459 62275

Das Schiedsmannswesen:
besteht seit über 170 Jahren, ist

- eine vorgerichtliche Schlichtungsorganisation
- bürgernah,
- unparteiisch,
- kostengünstig,
- zeitsparend.

Geschlichtet werden können u. a.:
- Nachbarschaftsstreitigkeiten,

- Beleidigungen,
- Bedrohungen,

- Sachbeschädigung,
- Hausfriedensbruch.

Auf Wunsch der Ortsteilbürgermeister /
Ortsteilbürgermeisterinnen spricht Frau Bernuth

in den Ortsteilen über das Wirken der Schiedspersonen.

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Beschlüsse des Haupt- und Finanzausschusses

Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vorbehalt-
lich der Genehmigung der Niederschrift durch den Haupt- und
Finanzausschuss
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.05.2011 wur-
den nachfolgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse liegen nach Genehmigung der Niederschrift zu den
Dienstzeiten zu jedermanns Einsichtnahme in der Stadtverwaltung
Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain aus.

In der öffentlichen Sitzung wurden folgende Beschlüsse
gefasst:

Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses vom 01.03.2011
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blankenhain wird
die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 01.03.2011 genehmigt.

Amtsblatt der Stadt Blankenhain
Herausgeber: Stadt Blankenhain
Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Bürgermeister der Stadt Blankenhain
Redaktion: Hauptamt der Stadt Blankenhain
Verantwortlich: Karin Sorge
Anschrift: Marktstraße 4, 99444 Blankenhain,
Tel. (03 64 59) 44 00, Fax (03 64 59) 4 40 17
Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG In den Folgen 43,
98704 Langewiesen, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Andreas Barschtipan – Erreichbar unter der An-
schrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet wer-
den. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen
und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom
Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben
gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedli-
cher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine
Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Er-
satzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise: Nach Bedarf; kostenlos an alle erreichbaren Haushalte der Stadt
Blankenhain | Redaktionsschluß: In der Regel 10 Tage vor Erscheinen des Amtsblattes
Bezugsmöglichkeit: Bei Bedarf können Sie Einzelexemplare zum Preis von 2,50 € (inkl.
Porto und 7% MWSt.) beim Verlag bestellen. Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
In den Folgen 43, 98704 Langewiesen

Impressum:



Bekanntmachung über die Anmeldung von Rechten
Über die Grundstücke in der Gemarkung Blankenhain
Grund- lfd. Nr. Flur Flur- Wirtschaftsart / Lagebezeichnung Fläche in
buch- des Be- stück(e) qm
blatt stands

verzeich-
nisses

2034 1 9 1061/28 Verkehrsfläche / Käthe- Kollwitz- Straße 3
1319 1,2 9 1062/24 Verkehrsfläche / Goethestraße 4

9 1063/42 Verkehrsfläche / Goethestraße 1
1367 1,2 9 1062/26 Verkehrsfläche / Käthe- Kollwitz- Straße 12

9 1063/50 Verkehrsfläche / Käthe- Kollwitz- Straße 7
1343 2 9 1063/36 Verkehrsfläche / Goethestraße 1

9 1064/20 Verkehrsfläche / Goethestraße (0,2 qm) 0
1256 6 4 529/83 Verkehrsfläche / Friedensstraße 12
1256 6 4 529/85 Verkehrsfläche / Friedensstraße (0,014 qm) 0
1256 8 4 529/78 Gebäude- und Freifläche / Oststraße 106
1256 8 4 529/81 Gebäude- und Freifläche / Friedensstraße 59
1256 8 4 529/82 Verkehrsfläche / Friedensstraße 1221
1256 8 4 529/110 Landwirtschaftsfläche / Nähe Friedensstraße 17
1256 8 4 529/111 Landwirtschaftsfläche / Nähe Friedensstraße 5
1256 8 4 529/112 Verkehrsfläche / Friedensstraße 88
1256 8 4 529/113 Landwirtschaftsfläche / Nähe Friedensstraße 18
1256 9 4 529/66 Verkehrsfläche / Feldstraße 536
1256 9 4 529/67 Gebäude- und Freifläche / Oststraße 36
1256 9 4 529/68 Gebäude- und Freifläche / Feldstraße 22
1256 9 4 529/86 Gebäude- und Freifläche / Oststraße 66
1256 9 4 529/87 Verkehrsfläche / Friedensstraße 382
1256 9 4 529/88 Verkehrsfläche / Friedensstraße 934
1256 9 4 529/89 Gebäude- und Freifläche / Friedensstraße 1
1256 9 4 529/123 Landwirtschaftsfläche / Nähe Friedensstraße 4
1256 9 4 529/124 Landwirtschaftsfläche / Nähe Friedensstraße 7
1256 9 4 529/125 Landwirtschaftsfläche / Nähe Friedensstraße 1
1256 9 4 529/126 Verkehrsfläche / Friedensstraße 151
1256 9 4 529/127 Landwirtschaftsfläche / Nähe Friedensstraße (0,05 qm) 0
1256 11 4 529/130 Verkehrsfläche / Oststraße 311
1256 11 4 529/132 Verkehrsfläche / Heimstätten 251
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liegen dem Landesamt für Vermessung und Geoinformation, Kataster-
bereich Apolda, Anträge der Notare Dr. Froeb / Prof. Dr. Hügel, 99423
Weimar auf Erteilung von Unschädlichkeitszeugnissen vor.
Durch das Unschädlichkeitszeugnis wird festgestellt, dass die bean-
tragte Rechtsänderung für die Berechtigten unschädlich ist. Es ersetzt
die Bewilligung nach § 19 Grundbuchordnung und wird nur erteilt,
wenn Nachteile für den Berechtigten nicht zu erwarten sind.
Nach § 8 Abs. 1 Thüringer Gesetz über Unschädlichkeitszeugnisse
(ThürGUZ) vom 03.01.1994 (GVBl. S. 10) sollen die Berechtigten ge-
hört werden, soweit dies ohne erhebliche Verzögerung und ohne un-
verhältnismäßige Kosten geschehen kann.
Es wird hiermit aufgefordert, Rechte, die aus dem Grundbuch nicht er-
sichtlich sind, aber zur Beteiligung berechtigen, bis zum

28.06.2011
beim Landesamt für Vermessung und Geoinformation,

Katasterbereich Apolda Bahnhofstraße 28
99510 Apolda anzumelden.

Apolda, den 28.04.2011
ImAuftrag
gez. Janzen
(Dezernatsbereichsleiter Bodenmanagement)
Landesamt für Vermessung
und Geoinformation (Dienstsiegel)

Bekanntmachung über die Anmeldung von Rechten

Über das Grundstück in der Gemarkung Lengefeld
Grund- lfd. Nr. Flur Flur- Wirtschaftsart / Fläche
buch- des stück(e) Lagebezeichnung in qm
blatt Bestands-

verz.
213 12 2 89/3 Verkehrsfläche / 1

Unter den Kastanien

liegt dem Landesamt für Vermessung und Geoinformation, Katasterbe-
reich Apolda, ein Antrag der Notare Dr. Froeb / Prof. Dr. Hügel, 99423
Weimar auf Erteilung eines Unschädlichkeitszeugnisses vor.
Durch das Unschädlichkeitszeugnis wird festgestellt, dass die bean-
tragte Rechtsänderung für die Berechtigten unschädlich ist. Es ersetzt

die Bewilligung nach § 19 Grundbuchordnung und wird nur erteilt,
wenn Nachteile für den Berechtigten nicht zu erwarten sind.
Nach § 8 Abs. 1 Thüringer Gesetz über Unschädlichkeitszeugnisse
(ThürGUZ) vom 03.01.1994 (GVBl. S. 10) sollen die Berechtigten ge-
hört werden, soweit dies ohne erhebliche Verzögerung und ohne un-
verhältnismäßige Kosten geschehen kann.
Es wird hiermit aufgefordert, Rechte, die aus dem Grundbuch nicht er-
sichtlich sind, aber zur Beteiligung berechtigen, bis zum

28.06.2011
beim Landesamt für Vermessung und Geoinformation,

Katasterbereich Apolda Bahnhofstraße 28
99510 Apolda anzumelden.

Apolda, den 02.05.2011
ImAuftrag
gez. Janzen
(Dezernatsbereichsleiter Bodenmanagement)
Landesamt für Vermessung
und Geoinformation (Dienstsiegel)

Sonstige amtliche Mitteilungen

Hauptamt

Ehejubiläen in der Stadt Blankenhain

Um allen Ehepaaren der Stadt Blankenhain und ihrer Ortsteile ab ih-
rem 60. Ehejubiläum Glückwünsche überbringen zu können macht
sich Ihre Unterstützung erforderlich. Nicht in jedem Fall geht aus den
Unterlagen hervor, wann solch seltene Jubiläen begangen werden.
Bitte informieren Sie uns, falls Ihre Eheschließung nicht in der Stadt
Blankenhain oder ihrer Ortsteile erfolgt sein sollte - entweder schrift-
lich: Stadtverwaltung Blankenhain, Hauptamt, Marktstraße 4, 99444
Blankenhain oder telefonisch 036459 4400.
Vielen Dank!



Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehren
der Stadt Blankenhain 2010 mit der Wahl des
Stadtbrandmeisters sowie Ernennungen und
Beförderungen von Kameradinnen und Kameraden

Zu Beginn der Jahreshauptversammlung konnte der Stadtbrandmeister
Mathias Stahr als Gäste Herrn Landrat Hans-Helmut Münchberg, den
Kreisbrandinspektor Herrn Steffen Schirmer, den Bürgermeister der
Stadt Blankenhain Herrn Klaus-Dieter Kellner, den 2. Beigeordneten
Herr Volker Anding sowie Vertreterinnen und Vertreter des Stadtrates
und der Stadtverwaltung der Stadt Blankenhain begrüßen und legte
seinen Rechenschaftsbericht über das Jahr 2010 ab.
Der Feuerwehr- und Wehrführerausschuss führte auch im Jahr 2010
seine monatlichen Beratungen durch; in diesen wurde unter anderem
über die überarbeitete Konzeption, Verteilung der HH Mittel, Vor-
schläge zur Änderung der FW Satzung gesprochen. Kamerad Ludwig
stellte die von ihm überarbeitete Ausschreibung zur Leistungsüberprü-
fung der FW vor.
Im Jahr 2010 erfolgten die Wahlen der Wehrführer.
Zum Jahresende 2010 sind 197 aktive Mitglieder zu verzeichnen, da-
von 17 Frauen. Besonders erfreulich ist, dass sich 9 Kameraden bereit
erklärt haben, sich auch weiterhin aktiv im Kat-schutz zu engagieren.
Die Kameraden wurden im Jahr 2010 zu 37 Einsätzen durch die Leit-
stellen des Weimarer Landes alarmiert - u. a. zur Unterstützung des
Rettungsdienstes, zu Brandeinsätzen, Wasserschäden, Beseitigung von
Ölspuren, zur Rettung eines verschütteten Bauarbeiters sowie zur Be-
seitigung von Schneelast auf Dächern.
Zu diesen Einsätzen rückten 93 Fahrzeuge aus, diese waren 77 Stun-
den im Einsatz und legten 385 km zurück.
Die an diesen Einsätzen beteiligten 340 Kameradinnen und Kamera-
den erbrachten 627,5 ehrenamtliche Einsatzstunden, dazu kommen
noch ca. 180 Std. Einsatznachsorge.
An 17 Tagen wurden 556 Schläuche geprüft, gewaschen, zum trock-
nen aufgehängt gerollt und wieder im Regal eingelagert, 57 davon
mussten neu eingebunden werden. Durch die Kameraden wurden da-
für 255 Stunden erbracht. Nicht zu vergessen sind die zahlreichen zu-
sätzlich Stunden der Gerätewarte und Maschinisten sowie der Kame-
raden aus den Ortsteilfeuerwehren, welche für die Überprüfung und
Wartung der Technik aufgewendet wurden.
Im Februar beschäftigte uns ein Sturm, der mehrere Bäume umknick-
te. Im Mai wurden wir zur Rettung eines verschütteten Bauarbeiters
alarmiert.
Der Sommer verlief trotz der Hitze erfreulicherweise sehr ruhig, außer
den üblichen kleinen Einsätzen wie die Beseitigung von ÖL auf der
Fahrbahn, Fahrt als NA Zubringer für die Besatzung des RTH und
Umpumpen des Wassers im Löschteich an der Krakau, sowie ein Fehl-
alarm imWohnheim Saalborn gab es keine großen Einsätze.
Das änderte sich im November / Dezember, erst brannte der Dachstuhl
eines sich im Umbau befindlichen Wohnhauses völlig runter, bereits 2
Tage später musste eine größere Ölspur im Niedersynderstedter Tal
beseitigt werden.
Der Dezember begann mit einem Dachstuhlbrand im Söllnitz. Der vie-
le Schnee sorgte dann für weitere 6 Einsätze, die von den Kameraden
alles abverlangten.
Der Stadtausscheid fand in Thangelstedt statt.
In den 2 Jugendfeuerwehren in Blankenhain und Hochdorf werden 45
Kinder und Jugendliche von 7 engagierten Kameradinnen und Kame-
raden betreut. Die konstanten Mitgliederzahlen sind ein Zeichen dafür,
dass die geleistete Arbeit gut bei den Mitgliedern ankommt. Unter an-
derem ist die Teilnahme mit einem Stand am Frühlingsfest in der So-
phienpassage und am Weihnachtsmarkt im Schloss (Erlös kommt der
Jugendfeuerwehr zugute) schon zur Tradition geworden. Tagesfahrten
zum Baden nach Rudolstadt, mit den Eltern in einen Ort nach Wahl
mit Besuch einer Feuerwehr, eine Nachtwanderung und die Teilnahme
an Veranstaltungen wie das Kinderfest im Bad, die Wanderung der
Schulen zum Dambachsgrund sind fester Bestandteil der Blankenhai-
ner Jugendarbeit geworden. Weiterhin nahm unsere Jugendfeuerwehr
am Kreiszeltlager in Apolda teil, 3 schöne Tage zum Ferienauftakt für
unsere Kinder.
Zurzeit stehen der Bau des Gerätehauses und die Ausstattung der FFw
Keßlar an erster Stelle. Diese Maßnahme ist besonders wichtig, um die
Einhaltung der Hilfeleistungsfristen im gesamten Ausrückebereich der
Stadt Blankenhain absichern zu können.
Zum Abschluss wünschte der Stadtbrandmeister wenig Einsätze und
das alle wieder gesund zurück kommen.
Anlässlich dieser Jahreshauptversammlung erfolgte die Wahl des
Stadtbrandmeisters. Es gab zwei Kandidaten - Kamerad und bisheriger
Stadtbrandmeister Mathias Stahr sowie Kamerad Manfred Nagel.
Kandidat für den Stellvertretenden Stadtbrandmeister war Kamerad
Peter Ludwig.

Von den anwesenden 103 Kameraden entfielen die Stimmen auf die
Kandidaten wie folgt:
Kamerad Mathias Stahr 64 Stimmen
Kamerad Manfred Nagel 39 Stimmen
Damit wurde der alte Stadtbrandmeister auch gleichzeitig der neue
Stadtbrandmeister.
Kamerad Ludwig erhielt 91 Stimmen
und ist damit wieder stellvertretender Stadtbrandmeister.
Wir gratulieren den Kameraden zu ihrer Wahl und wünschen ihnen
viel Erfolg bei ihrer ehrenamtlichen verantwortungsvollen Tätigkeit.

Folgende Kameradinnen und Kameraden wurden ernannt, befördert
bzw. ausgezeichnet:
Feuerwehr Name Vorname Ernennung:
Blankenhain Nagel Manfred Brandmeister

Beförderungen:
Blankenhain Peikow Fabian Hauptfeuerwehrmann
Blankenhain Leitzbach Michael Hauptfeuerwehrmann
Blankenhain Knipps Ralf Hauptfeuerwehrmann
Blankenhain Schwarzer Jens Löschmeister
Blankenhain Grau Rene Löschmeister
Neckeroda Schrewe Ralf Löschmeister
Neckeroda Schneider Tielo Hauptfeuerwehrmann
Neckeroda Zimara Martin Hauptfeuerwehrmann
Keßlar Hölbing Marcel Oberfeuerwehrmann
Keßlar Köcher Stephan Oberfeuerwehrmann
Keßlar Remde Jens Hauptfeuerwehrmann
Thangelstedt Meynhardt Thomas Oberlöschmeister
Thangelstedt Anding Ronny Löschmeister

Auszeichnungen
Hochdorf Lerz Robert 10 Jahre Fw
Hochdorf Meyer David 10 Jahre Fw
Neckeroda Remde Frank 25 Jahre Fw
Neckeroda Kreubel Bernd 25 Jahre Fw
Neckeroda Kreubel Bernd 25 Jahre Fw
Lengefeld Zimmermann Dirk 25 Jahre Fw
Lengefeld Loch Thomas 25 Jahre Fw

Neckeroda Seidler Gerd für langjährige auf-
opferungsvolle Arbeit

Saalborn Weingart Andre für langjährige auf-
opferungsvolle Arbeit

Blankenhain Scheuringer Dirk für langjährige auf-
opferungsvolle Arbeit
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Ab Montag, dem 30.05.2011 erfolgt eine Stellenausschreibung
für die Stelle eines/r Mitarbeiters/in in der Kämmerei - Sach-
gebiet Kasse - über die Verkündungstafeln der Stadt Blankenhain
und ihrer Ortsteile sowie im Internet unter www.blankenhain.de.

Nichtamtlicher Teil

BSK-Pokalschießen

Die Büchsenschützenkompanie Blankenhain e.V.
veranstaltet auch in diesem Jahr ihr traditionelles
Pokalschießen für die örtlichen Vereine, Gewerbebe-
triebe und öffentlichen Einrichtungen.
Auf der Schießanlage im Schützenhaus können am

6., 7. und 8. Juni 2011
mit den vereinseigenen Waffen die besten Mann-
schaften ermittelt werden.

Interessenten melden sich bitte unter 036459 40484 bei Heike Peschke.

02.07. 2011 - 15:00 Uhr
Gästekönigsschießen der Büchsenschützenkompanie 1745 e.V.
Schützenhaus

Freizeit- und Begegnungsangebot
für Blankenhain

DKBWohnungsgesellschaft Thüringen öffnet
Bewohnertreff im Stadtzentrum

In dieser Woche eröffnete die DKB Wohnungsgesellschaft Thüringen
mbH einen Bewohnertreff im Ärztehaus in der Sophienstraße 11 in
Blankenhain.
Der Thüringer Großvermieter bietet bereits in Gera und Erfurt Bewoh-
nertreffs, in denen Veranstaltungen, Beratungen sowie zwanglose Kaf-
feenachmittage angeboten werden. Nun wurden auch im Blankenhai-
ner Zentrum Räume ausgestattet, die künftig allen Bewohnern der
Stadt offen stehen.
Die personelle und organisatorische Betreuung des Bewohnertreffs
wird durch den Volkssolidarität Regionalverband Mittelthüringen e.V.
abgesichert, der eigens dazu eine Betreuerin aus Blankenhain einge-
stellt hat. Die DKB Thüringen und die Volkssolidarität kooperieren be-
reits seit 2008 am Standort Erfurt miteinander, wo sie vor allem Ser-
vice für ältere Menschen anbieten.
In Blankenhain soll der Bewohnertreff Jung und Alt offen stehen -
egal, ob es sich um Mieter der DKB Thüringen handelt oder nicht - al-
le Blankenhainer sind willkommen. „Wir können uns zum Beispiel
vorstellen, hier auch junge Mütter mit ihren Kindern zu begrüßen, zum
Erfahrungsaustausch oder einfach nur, damit die Kinder zusammen
spielen.“, erklären die Initiatoren. Das Programmangebot wird sich an
der Nachfrage orientieren. Der Bewohnertreff öffnet jeden Montag
von 8.30 bis 11.30 Uhr sowie Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr und
zu gesonderten Veranstaltungen nach Ankündigung.
Die Organisatoren planen ab Juni regelmäßig Programmhefte zu ver-
öffentlichen. Alle sind herzlich eingeladen ab sofort zu den Öffnungs-
zeiten im Bewohnertreff vorbeizuschauen, sich über aktuelle Pro-
grammangebote im Schaukasten am Ärztehaus, im Servicepoint der
DKB Thüringen bzw. auf der Homepage unter
www.dkb-thueringen.de zu informieren.
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Abschied

Im April 2011 wurde unsere Sachgebietsleiterin Frau Uta Gottwald in
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Von 1994 - 2005 war Frau Gottwald als Werkleiterin des Abwasserbe-
triebes der Stadt Blankenhain tätig und nahm ab 2005 die Aufgaben
als Sachgebietsleiterin Ordnungsamt wahr. In diesen Jahren sorgte sie
mit für Ordnung und Sicherheit in der Stadt Blankenhain.
Wir wünschen Frau Gottwald alles erdenklich Gute für die Zukunft,
viel Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Schließtage der Stadtverwaltung Blankenhain

Die Stadtverwaltung Blankenhain Blankenhain / Bürgerbüro/Einwoh-
nermeldeamt bleiben am 03.06. und 04.06.2011 geschlossen.

Kämmerei

öffentliche Abgaben - Mahnung der Stadtkasse

Die Stadtkasse Blankenhain macht darauf aufmerksam, dass am
15.05.2011 folgende Abgaben fällig waren:

Grundsteuer A
Grundsteuer B und
Gewerbesteuervorauszahlung

Die Abgaben-/Steuern- und Gebührenpflichtigen, die mit der Entrich-
tung der genannten Steuern und Gebühren im Rückstand sind, werden
hierdurch öffentlich gemahnt, die Rückstände innerhalb einer Woche
unter Angabe des Kassenzeichens auf unser Konto 933432 BLZ
12030000 zu überweisen.
Nach Ablauf der gesetzlichen Mahnfrist von einer Woche wären wir
bei Nichtzahlung gezwungen, die Zwangsvollstreckung nach den lan-
desrechtlichen Vollstreckungsbestimmungen anzuordnen.
Zahlungsrückstände lassen sich ebenfalls durch die Teilnahme am
Lastschrifteinzug-Verfahren mittels einer Einzugsermächtigung ver-
meiden. Entsprechende Formulare erhalten Sie im Bürgerbüro der
Stadt Blankenhain oder unter www.blankenhain.de. Ihre Fragen beant-
worten Ihnen Frau Tischer (Tel. 44014) und Herr Ludwig (Tel. 44020)
während der Sprechzeiten.



Einladung zum Schulfest
Am Samstag, dem 28.Mai 2011 findet in der Voigtschen Villa des
Staatlichen Förderzentrums „Hans Bürger“ Blankenhain, Christian-
Speck-Straße 4, in der Zeit von 10.00 - 14.00 Uhr unser diesjähriges
Schulfest statt. Wir möchten Klein und Groß recht herzlich einladen!
Es erwartet alle Gäste eine Spiel- und Bastelstraße, Schminkschule,
Sportparcour, Hüpfburg, Tombola, Flohmarkt und Flugmodellschau.
Auch der Posaunenchor aus Bad Berka wird gegen 11.00 Uhr spielen.
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.
Der Schulförderverein

Bekanntmachung
der Bundeswaldinventur 3 in Thüringen
Im Mai dieses Jahres beginnen die Außenaufnahmen für die dritte
Bundeswaldinventur in Thüringen, die bis 2012 abgeschlossen sein
werden. Ziel der bundesweiten Inventur ist ein Gesamtüberblick über
die großräumigen Waldverhältnisse und die forstlichen Produktions-
möglichkeiten in Deutschland. Der Stichprobeninventur mit perma-
nenten Probepunkten, den sogenannten Inventurtrakten, liegt ein
gleichmäßiges Gitternetz zugrunde, das sich in Thüringen auf einen
2,83 x 2,83 km Quadratverband beläuft. Die eigentlichen Inventurar-
beiten finden an den jeweiligen Traktecken statt, welche unterirdisch
mit einem T-Profil aus Eisen dauerhaft markiert sind. Die Aufnahmen
erfolgen durch 2-Mann-Teams. Im Forstamtsbereich Bad Berka wer-
den die Maßnahmen neben dem Staatswald auch auf Waldflächen pri-
vater und kommunaler Eigentümer durchgeführt. Gemäß den Regeln
des Thüringer Waldgesetzes sowie § 41a Abs. 3 des Bundeswaldgeset-
zes haben die Waldbesitzer das Betreten ihrer Flächen zu dulden.

Dankeschön an alle Beteiligten
des 6. Frühlingsfestes in Blankenhain
Unser Frühlingsfest ist schon wieder paar Wochen her. Es war wieder
wunderschön, ein buntes Treiben in der Fußgängerzone zu sehen - was
nicht mehr alltäglich ist!
Vielen Dank allen Mitwirkenden, die durch Ihre Einsatzbereitschaft
und Teilnahme dieses Fest bereichert haben.
Besonderen Dank an Herrn Horst Semsch für seine jahrelange Mode-
ration.
Marion Jogmin

16. Goethewanderung am 7. Mai 2011
Bei sonnigem Wetter starteten zum 16. Mal in Folge Wanderbegeister-
te zur traditionellen Tour auf den 28 km langen Goethewanderweg von
Weimar nach Großkochberg.
In Blankenhain - Startpunkt der Tour III mit 14 Kilometer Länge - mit
dem Treffpunkt am Schloss, konnten in diesem Jahr ca. 80 Wanderer
begrüßt werden.
Kulturlandschaftsführer Heinz Luger führte erstmals diese Wanderung
an und konnte für die nächsten Jahre als offizieller Wanderleiter dieser
Tour gewonnen werden. An verschieden Stationen luden wie gewohnt
die Organisatoren zumVerweilen und Einkehren ein.
Zur Abschlussrast im Schlosshof Großkochberg wurde den Wanderern
ein abwechslungsreiches Programm geboten.
Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Sponsoren so-
wie an die Gaststätten am Wegesrand, die diesen Tag wieder zu einem
besondern Ereignis wurden ließen.
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Liebe ehemalige Schüler, Eltern und Lehrer der
Grundschule Blankenhain in der Nonnengasse!
Am Freitag, dem 1. Juli 2011 feiern wir das 20jährige Bestehen unse-
rer Grundschule.
Ab 16.00 Uhr bestimmen ein abwechselungsreiches Programm, lusti-
ge Spiele und Stände auf dem Schulhof das Geschehen, wozu wir an
dieser Stelle herzlich einladen möchten.
Ein Höhepunkt wird auch die Namensgebung zur „Lindenschule Blan-
kenhain - Staatliche Grundschule“ sein.
Sollten Sie Interesse an den außerschulischen Freizeitangeboten für
die Schüler haben, so können sie in der Projektwoche vom 20. -
24.06.2011 jeweils ab 14:00 Uhr die Bambinifeuerwehr, die Musik-
schule „Ottmar Gerster“, das Ballett, das Kinderturnen, Boxen oder
Fußball auf dem Schulgelände in Aktion erleben.
Über Ihre Teilnahme freuen sich die jetzigen Schüler und deren Eltern
sowie die Lehrer und Erzieher der Grundschule Blankenhain.
PS. Eine Bitte in eigener Sache:
Da uns die finanziellen Mittel für ein neues Namensschild nicht in
ausreichender Höhe zur Verfügung stehen, bitten wir Sie mit einer un-
gewöhnlichen „Verkaufsaktion“ um Ihre symbolische Unterstützung.
Erwerben Sie mit Ihrer freiwilligen Spende Anteile an den 23 Buch-
staben des Schriftzuges! Jeder Käufer erhält eine Spendenquittung und
wird an der neuen Chroniktafel unserer Schule namentlich verewigt.
Jeder Betrag zählt - und wenn es nur für einen i-Punkt reicht!!!
Bankverbindung des Fördervereins der Grundschule Blankenhain:
VR Bank Weimar eG Geschäftsstelle Blankenhain BLZ 820 641 88
Kto.-Nr. 1534602
Verwendungszweck: Buchstaben Lindenschule

Heimatverein am Goethe-Wanderweg-Saalborn e.V.

Saalborn mit Kreisheimatpreis 2011 geehrt

Anlässlich des Kreisheimattages am 11.05.2011 wurde der Heimatver-
ein am Goethe-Wanderweg-Saalborn e. V. mit dem Kreisheimatpreis
2011 geehrt.
Der Heimatverein am Goethe-Wanderweg-Saalborn e.V. wurde im Ju-
ni 2001 gegründet. Acht Saalborner Bürger waren die Gründungsmit-

glieder dieses Vereins, um Heimatpflege und Heimatkunde mit den
Belangen des Naturschutzes und der Erinnerungskultur zu verbinden.
Die heute 24 Mitglieder des Vereins halten engen Kontakt zu den Be-
wohnern des Wohnheims der Lebenshilfe Weimar/ Apolda, die sie so-
mit in die dörflichen Höhepunkte wie Osterfeuer, Maifeier, Heimatfest
einbinden und sich in diese aktiv einbringen lassen.
Im Mittelpunkt der Vereinstätigkeiten steht das ehrgeizige Projekt, die
alte Dorfschule zum Dorfgemeinschaftshaus zu entwickeln und da-
durch zu erhalten. 2006 in stark sanierungsbedürftigem Zustand käuf-
lich erworben, soll es der Mittelpunkt des Dorflebens werden.
Nach dem Ankauf des Gebäudes wurden mit Zielstrebigkeit und Un-
nachgiebigkeit Spenden und Fördermittel gesammelt, um die drin-
gendsten Maßnahmen, die Eindeckung des undichten Daches und die
Erneuerung der Außentreppe, zu realisieren.
Der Heimatverein am Goethe-Wanderweg-Saalborn e.V. hat damit
nicht nur das Gebäude vor der akuten Gefahr des Abrisses bewahrt. Er
versteht es zunehmend auch, durch ca. 60 vielseitige Veranstaltungen
pro Jahr, wie Bastelnachmittage, Konzerte, die Nutzung als Versamm-
lungsraum und als Treffpunkte für Wandergruppen dieses Haus zum
Dorfmittelpunkt zu entwickeln.
Wir gratulieren dem Heimatverein am Goethe-Wanderweg-Saalborn e.
V. recht herzlich zu seiner Auszeichnung und wünschen weiterhin vie-
le Erfolge bei seiner ehrenamtlichen Tätigkeit.

Maifeierlichkeiten in Hochdorf
Außer dem Maibaumsetzen mit anschließender Feier, sollte auch das
neu renovierte Jugendzimmer eingeweiht werden. Am Abend vorher
wurde geputzt, geräumt und dekoriert. Madlin Krausch, eine der Ju-
gendlichen, war eifrig mit dabei. Nach dem Maibaumsetzen durch die
Männer der Freiwilligen Feuerwehr, zeigten die Kinder der Jugend-
feuerwehr in einer Übung, wie man mit Feuerlöschern brennende Ge-
genstände löscht. In seiner Rede zur Schlüsselübergabe sagte der Bür-
germeister Uwe Schwarz allen freiwilligen Helfern und denen aus der
Feuerwehr herzlichen Dank. Mit 247 Stunden und 2.200,00 EUR In-
vestition war es gelungen ein gemütliches Jugendzimmer herzurichten.
Mit Hilfe des Bürgermeisters Herrn Kellner und des Jugendpflegers
Herrn Puzdrowski wurden alle Möglichkeiten der Förderungen ausge-
schöpft.
Mit der feierlichen Eröffnung und einem Geschenk vom Jugendpfle-
ger nahmen die Kinder der Jugendfeuerwehr ihr neues Reich in Besitz.
Diese haben sogleich Aufgaben verteilt, wie Verantwortlichkeit, Reini-
gungsplan, Blumengießen - bisher gibt’s nur Kunstblumen -, und Stra-
fen für nicht ordnungsgemäßes Benehmen.
Doch das sollte an diesem Abend nicht die einzige Einweihung sein.
Das Jugendzimmer wird auch als Versammlungsraum genutzt, doch
wo hat der Bürgermeister sein Dienstzimmer? Das war noch eine wei-
tere Überraschung, Herr Schwarz bekam das wohl kleinste Bürger-
meisterstübchen was es gibt. Tür auf, Schreibpult runter, Hocker davor
und die Sprechstunde kann beginnen.
Mit viel Beifall konnte somit der gemütliche Teil des Abends und ein
paar gemeinsame Stunden für die Hochdorfer beginnen.
PS: In der darauffolgenden Woche hatte Christoph Beutel auch schon
für weitere Kleinigkeiten im Jugendzimmer gesorgt. Ein Mülleimer,
eine Fußmatte und ein Schild „Rauchen verboten“ mussten her. Damit
wünschen sich die Kinder ein „Rauchfreies Jugendzimmer“.
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Imkerverein „August Ludwig“ e.V.
Blankenhain u.U. ausgezeichnet.
Der Landesverband „Thüringer Imker „ e.V. lobte 2010 zum dritten
Male den „Bienenzucht- und Bestäuberpreis“ gemeinsam mit dem
Thüringer Ministerium für Landwirtschaft Naturschutz und Umwelt
aus.
In der Präambel zu den Vergaberichtlinien heißt es:
„Der „Bienenzucht- und Bestäuberpreis“ ist eine Auszeichnung mit
der besondere Verdienste ausgezeichnet, herausragende Ereignisse ge-
würdigt oder besondere Tätigkeiten einzelner Persönlichkeiten, Verei-
nigungen oder Institutionen zur Entwicklung der Bienenzucht und des
Insektenschutzes im Freistaat Thüringen herausgestellt werden sol-
len“.
In der Mitgliederversammlung unseres Vereines unterbreitete Ifrd. Key
Karl den Vorschlag zu prüfen, ob sich unser Verein an dieser Aus-
schreibung beteiligen sollte. Es erging die Bitte an die Anwesenden,
ihre diesbezüglichen Aktivitäten zusammenzutragen.
In der weiteren Mitgliederversammlung am 02.11.2010 wurde der
Vorschlag nochmals beraten und es erfolgte einstimmig die Zustim-
mung zur Bewerbung.
Ifrd Kirchner übernahm es mit den Imkerfreunden die Gespräche zu
führen.
Ifrd. Key wurde die Erarbeitung und textliche Zusammenstellung
übertragen.
Überrascht waren alle, wie viele Aktivitäten in ehrenamtlicher, unbe-
zahlter Freizeit unsere Imkerfreunde zum Wohle der Natur und Um-
welt leisten. Dies machte sichtbar, dass mit der Sorge um ihre Bienen
auch untrennbar die Sorge um eine gesunde, intakte und vielfältige
Umwelt verbunden ist.
Nachdem das Material zusammengetragen und geordnet war, ging es
an die schriftliche Erstellung der Bewerbung. Zusammengekommen
ist die Begründung auf zehn Seiten und sieben Anlagen.
Am 19.03.2011 konnte unser Vereinsvorsitzender, Ifrd Willy Kirchner,
anlässlich des Thüringer Imkertages in Arnstadt, die Urkunde für den
3. Platz (von 11 Bewerbern) für den Bienenzucht- und bestäuberpreis
im Freistaat Thüringen entgegennehmen.
Verbunden ist diese Auszeichnung mit einer finanziellen Zuwendung
von 500 EUR für unseren Imkerverein (IV).

Übergabe der Urkunden:. Links Ifrd Kirchner, IV „August Ludwig“
Blankenhain u.U.

Den ersten Platz erreichte der IV Saalfeld, (67 Mitglieder), den zweite
der IV Stadtroda. (28 Mitglieder)
Unsere Imker sind stolz auf diese Ehrung, zeigt sich doch, dass auch
unser rel. kleiner Verein, von derzeitig 22 Mitgliedern, ein hohes Po-
tenzial neben der Imkerei zum Natur- und Umweltschutz entwickelt.
Gleichzeitig möchten wir aber hiermit auch alle interessierten zu unse-
ren imkerlichen Veranstaltungen einladen. Die Termine hierzu sind im
Amtsblatt der Stadt Blankenhain veröffentlicht. Sie können aber auch
bei unseren Imkerfreunden oder in der Gaststätte „Zur Krone“ (unse-
rem Vereinslokal) erfragt werden.

Bankenhain, den 15.04.2011
i.A. Karl Key
Schriftführer im IV
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Jugendclub Blankenhain

Maibaumsetzen

Traditionell seit mehreren Jahren fand auch dieses Jahr das Fest des
Maibaumsetzens im Jugendclub statt. Bei Bratwürsten, Getränken und
Musik versammelten sich Jung und Alt. Für die Kleinen stellte Chris-
toph Misch ein großes Trampolin zur Verfügung.

Kindertag

Achtung! Kleine Piraten und Piratenmädchen aufgepasst: zum Tag
des Kindes, am 1. Juni 2011 wollen wir ein Piratenfest von 14.00 bis
18.00 Uhr veranstalten. Hier könnt ihr eure Piratenprüfung ablegen,
euch in verschiedenen Mannschafts- und Einzelwettkämpfen erproben
und auch nach Herzenslust auf einem kleinen Piratenschiff austoben.
Am Besten ist es, wenn ihr euch dafür verkleidet. Vanessa und Emy
schminken euch dazu - nur Mut!!!
Gabriele Scherzberg

Neues aus Keßlar, Lotschen und Meckfeld
Der Frühling hat in unseren Dörfern Einzug gehalten. Der Dorfverein
Keßlar und weitere Einwohner haben am 16. April den Frühjahrsputz
durchgeführt. Dabei wurden die Rasenflächen und Straßen vom Win-
terdreck befreit. In Lotschen wurde der Frühjahrsputz auf Grund der
aktuellen Baumaßnahmen zur Erdverkabelung ausgelassen. Dafür ha-
ben wieder einige freiwillige Helfer geholfen Hecken an den Wegrän-
dern zurück zuschneiden und neue Obstbäume zu pflanzen. Alle Bäu-
me haben ausgetrieben und werden sicherlich in einigen Jahren
Einwohner und Wanderer mit frischem Obst versorgen. Besonderen
Dank an Herrn Horst Hoffmann, der es sich bei der derzeitigen Tro-
ckenheit nicht nehmen lässt die Bäume in regelmäßigen Abständen zu
gießen. Vielen Dank aber auch an alle anderen Helfer.
An dieser Stelle möchte ich erwähnen, dass Frühjahrs- und Herbstputz
nichts mit der Rasenmahd zu tun haben, sondern freiwillige Aktionen
der Vereine sind und unseren Orten zu Gute kommen.
Am 26. April fand für die Einwohner von Meckfeld eine Informations-
veranstaltung zum Thema Abwasser statt, die allerdings noch viele
Fragen offen gelassen hat.

Am 30. April wurde in allen drei Ortsteilen ein Maibaum gesetzt und
in den Mai hinein gefeiert. In Gesprächen mit den Einwohnern wurde
mir immer wieder die Frage gestellt, wann wir endlich das „Schnelle
Internet“ bekommen. Eine Frage, die leider nicht zu beantworten ist.
Abwasser, Windräder und Gebührenerhöhung im Kindergarten sind
weitere Themen, die unsere Einwohner zurzeit beschäftigen und Sor-
gen machen. Auch mit einer Verbesserung der Straßenanbindung nach
Kottenhain kommen wir nicht wirklich weiter.
Alf Schmutzler

Öffentlicher Nahverkehr

Der öffentliche Nahverkehr hat sich in den letzten Jahren immer mehr
verschlechtert, ohne eigenen PKW sind wir in unseren Ortsteilen auf-
geschmissen.
Nur noch donnerstags besteht für die Einwohner von Lotschen, Keß-
lar, Meckfeld, Wittersroda und Drößnitz die Möglichkeit mit dem Bus
nach Blankenhain zu fahren. Der Bus ist gegen 07:00 Uhr in Blanken-
hain und wird vor allem von unseren Senioren genutzt. Für unsere Se-
nioren ist dieser eine Bus die einzigste Möglichkeit unabhängig von
Verwandtschaft, Freunden und Bekannten zum Einkaufen zu gelan-
gen.
Aber was können unsere Senioren 07:00 Uhr in Blankenhain anfan-
gen? Eine, zwei oder gar drei Stunden im „Kaffee“ warten, bis die Ge-
schäfte öffnen!
Ab 10:00 Uhr ist es zum Beispiel erst möglich „Postartikel“ zu kau-
fen. Und dann aber hurtig, hurtig wieder auf den Weg zur Bushalte-
stelle, denn 11:00 Uhr fährt der einzigste Bus zurück in unsere Ortstei-
le. Ich glaube jeder kann sich vorstellen, was das für unsere älteren
Menschen für eine „Rennerei“ ist.
Es wäre schön, wenn hier eine andere Lösung geschaffen würde.
Denkbar wären angepasste Öffnungszeiten am Donnerstag oder ein
extra Bus, ähnlich wie es der Globusmarkt in Isserstedt praktiziert.
Dazu sollten sich alle Verantwortlichen mal Gedanken machen.
Unsere Senioren werden es uns danken.
Alf Schmutzler

Jahreshauptversammlung der FFW Keßlar

Am 19. Februar fand die Jahreshauptversammlung der FFW Keßlar
statt. Als Gäste konnten der Stadtbrandmeister Mathias Stahr und der
1. Beigeordneten Volker Anding begrüßt werden.
In seinem Rechenschaftsbericht wertete Wehrführer Andreas Jabs das
Feuerwehrjahr aus. Im Jahr 2010 wurden von den Kameraden insge-
samt 1100 Stunden geleistet, davon 98 Einsatzstunden und 570 Aus-
und Fortbildungsstunden. Sieben Kameraden nahmen erfolgreich an
einem Lehrgang zur sicheren Führung einer Kettensäge teil, vier Ka-
meraden wurden zum Truppführer ausgebildet, ein Kamerad zum
Gruppenführer und Leiter einer Feuerwehr und ein Kamerad zum Ma-
schinisten.
Viermal wurde die FFW Keßlar im vergangenen Jahr alarmiert, zu ei-
nem Fehlalarm in das Gewerbegebiet „Am Amselsberg“, zu einem
Dachstuhlbrand nach Söllnitz und zur Schneeberäumung nach Blan-
kenhain.
Eine Alarmierung zur Brandbekämpfung in Lotschen stellte sich
glücklicherweise als Übung heraus. Dabei musste die Wasserversor-
gung über 200m aufgebaut und ein vermeintlicher Brand in den Stall-
anlagen bekämpft werden. Von der sehr guten Einsatzbereitschaft der
FFW Keßlar hat sich im Rahmen dieser Übung der Bürgermeister
Herr Kellner persönlich überzeugt und den Kameraden seinen Dank
ausgesprochen.
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Die Kameraden haben weiterhin über das Jahr verschiedene Höhe-
punkte wie zum Beispiel das Sommerfest im Kindergarten und den
Martinsumzug abgesichert.
Beim Stadtausscheid am 12. Juni 2010 in Thangelstedt hat die FFW
Keßlar in der Gesamtwertung den 4. Platz erkämpft.
Das geplante neue Feuerwehrgerätehaus in Keßlar war ein Diskussi-
onsschwerpunkt auf der Jahreshauptversammlung. Die Kameraden
sind mit der derzeitigen Situation sehr unzufrieden. Aus dem Jahr
1996 stammen die ersten Planungen für den Neubau eines Gerätehau-
ses in Keßlar. Das bestehende Feuerwehrgerätehaus genügt heutigen
feuerwehrtechnischen Ansprüchen nicht mehr und das Einsatzgebiet
und die Gefahrenpotentiale werden immer größer. Jahr für Jahr wur-
den die Kameraden vertröstet. 2010 wurde endlich das vorgesehene
Grundstück durch die Stadt gekauft. Doch schon ist wieder Stillstand
eingekehrt, da die Finanzierung nicht gesichert ist.
Die Kameraden der FFW Keßlar haben deshalb in einem Schreiben
das Thüringer Innenministerium und das Landratsamt um Unterstüt-
zung gebeten. Der Innenminister Herr Geibert hat sich am 06. April
2011 vor Ort ein Bild von der derzeitigen Lage gemacht und Unter-
stützung zugesagt.
Zurzeit wird die gesamte Planung und Finanzierung noch einmal ge-
prüft und ein neuer Förderantrag ausgearbeitet. Dieser muss bis zum
30. Juni eingereicht werden.
Beim diesjährigen Stadtausscheid am 14.05.2011 haben die Kamera-
den der Feuerwehr Keßlar den zweiten Platz in der Gesamtwertung
belegt. Die junge Truppe hatte leider etwas „Pech“ bei der Schnellig-
keitsübung. Nach 28 Sekunden war zwar Wasser am Strahlrohr aber
noch einmal so lange hat es gedauert, bis die Behälter voll waren und
die Signallampen angingen. Trotzdem belegte die Mannschaft den her-
vorragenden zweiten Platz in der Gesamtwertung.
Ich möchte mich bei allen Kameraden für die geleistete Arbeit und den
Einsatz für das Gemeinwohl bedanken. Ich wünsche mir, dass ihr von
jedem Einsatz gesund zurück kommt und dass wir bald den ersten
Spatenstich für das neue Gerätehaus erleben werden.
Alf Schmutzler

Am 25. Juni schon etwas vor?

13:00 Uhr beginnen am Lotschner Windrad die
6. Lotschner Highland Games

Die Wettkämpfer erwarten folgende Disziplinen:
Mannschaftswiegen
Baumstammweitwurf
Raddrehen
Baumstammdrehwurf
Tauziehen
Slalomlauf

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Rost brennt.
Es gibt Kaffee und Kuchen

Sichere Kirche für alle
Liebe Blankenhainer,
alle Jahre wieder ist unsere Stadtkirche St. Severi ein beliebter Treff-
punkt zu vielen Veranstaltungen. Nicht nur Gottesdienste, auch Vernis-
sage, Konzerte und besonders die Krippenspiele sind gut besucht und
wir freuen uns über die vielen Gäste in unserem Gotteshaus.
Leider macht sich nun eine drohende Gefahr breit.

Etliche Sockelsandsteine unter den tragenden Säulen der Emporen lö-
sen sich langsam auf, einige sind bereits gespalten. Der Zahn der Zeit
nagt eben dann und wann am schönen alten Gemäuer.
Besonders zu Heiligabend, wenn beide Emporen überfüllt sind, stellt
das eine zunehmende Gefahr für die Sicherheit dar.
Dieses Risiko dürfen wir nicht eingehen. Auch in diesem Jahr sollen
wieder alle Blankenhainer rund Gäste, groß und klein die Krippen-
spiele sehen können, ohne das wir die Emporen sperren müssen und
nicht alle Besucher Platz finden.
Damit das aber auch wirklich so sein kann, bitten wir um Ihre Hilfe.
Die Kosten für die Säulensanierung sind mit 9000 Euro veranschlagt.
Jede noch so kleine und bescheidene Spende von lieben Blankenhai-
nern wäre für unsere kleine Kirchgemeinde eine unglaubliche Hilfe.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich für die Sicherheit der Kirche
mit engagieren.

Spenden können Sie an:
Kirchgemeinde Blankenhain
Sparkasse Mittelthüringen
BLZ 82051000
Kto: 415 000 629
oder immer montags (9.00 bis 12.00 Uhr) im Gemeindebüro bei Frau
Lincke. Dort erhalten Sie auch eine Spendenbescheinigung.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Gott segne Sie
und Ihre Lieben.
Ihre Korina Fischer imAuftrag unserer Kirchgemeinde

Neues aus der Kita „Waldgeister am Steintisch“
Inzwischen hat uns der Frühling mit all seinen Facetten voll im Griff -
Bäume und Sträucher glänzen mit tiefgrünen Blättern, blühende Blu-
men erfreuen uns an allen Ecken, es duftet honigsüß nach Raps und
unsere Kinder können endlich wieder die meiste Zeit des Tages bei
herrlichstem Sonnenschein im Freien verbringen. Noch können wir
unser großes Gartengelände leider nur teilweise zum Toben nutzen,
aber die Zeit des eingeschränkten Spielens gehört nun endlich der Ver-
gangenheit an. Am 21.05.2011 wird die neu gestaltete Anlage ihrer
Bestimmung übergeben und all unseren kleinen Waldgeistern zugän-
gig gemacht. Das wird ein freudenreicher Tag für uns alle!
Das Ausprobieren des neuen Spielplatzes erwarten die Kinder sehn-
süchtig. Die harte Zeit des Wartens wurde durch viele andere Aktivitä-
ten gut überbrückt.
So war zwischendurch der Osterhase bei uns im Kindergarten und
dank des guten Wetters konnte er die mitgebrachten Körbchen sogar
im Freien verstrecken. Mit riesengroßem Eifer gelang es allen unseren
Kindern, ein gut gefülltes Osternest aufzuspüren - und dann war die
Freunde groß!
Dank der Familie Schumann konnten unsere Kleinen auch den „ech-
ten“ Osterhasen bestaunen. Das Prachtexemplar mit dem weichen Fell
war ein echter Magnet und allen Kindern war es ein Bedürfnis, das ku-
schelige Häschen zu streicheln.
Nicht nur Hasen haben im Frühjahr Hochsaison, auch Lämmchen, Kü-
ken, Kälbchen und viele andere Tiere sind jetzt wieder auf unseren
Spaziergängen anzutreffen und zu bewundern. Unsere „Eichhörnchen-
Kinder“ haben dem Imker Herrn Key einen Besuch abgestattet und
sich über die fleißigen Bienchen informiert, die derzeit wieder von
Blüte zu Blüte fliegen und Nektar sammeln. Viel Interessantes haben
die Kinder dabei über die Honigherstellung und über die Lebensweise
der Insekten erfahren, dass ihnen Herr Key auf kindgerechte Art nahe
brachte.
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Unsere „Waldmäuse“ dagegen beobachten täglich die Entwicklungs-
schritte von mitgebrachten Kaulquappen im Aquarium. Diese werden
später wieder in ihren Ursprungstümpel nach Schwarza zurück ge-
bracht.
Das Erzieherteam der „Waldgeister“ hatte am 06.05.2011 einen ge-
meinsamen Fortbildungstag, der uns nach Bad Blankenburg führte.
Dort nahmen wir an einem Fröbelseminar teil und erfuhren viel Wis-
senswertes über die Theorien des Friedrich Fröbel und die Anwend-
barkeit verschiedenster Methoden im Elementarbereich. Viele interes-
sante Aspekte nahmen wir dabei für unsere tägliche Arbeit im
Kindergarten mit, die wir mit viel Freunde umsetzen werden.

B. Stöcking und das Team der „Waldgeister am Steintisch“

In diesem Jahr feiert die Christliche Kindertagesstätte
Sankt Martin in Keßlar zwei Jubiläen:

50 Jahre Kindertagesstätte Keßlar und
20 Jahre Kindertagesstätte in kirchlicher Trägerschaft.
Aus diesemAnlass laden wir Sie herzlich ein, mit uns am

17., 18. und 19. Juni 2011
zu feiern.

Die Christliche Kindertagesstätte Sankt Martin ist ein naturver-
bundener Kindergarten. Der Aufenthalt im Freien gibt den Kin-
dern die Möglichkeit, sich auszutoben, auf Entdeckungsreise zu
gehen und kleine Naturforscher zu sein. Wald, Wiese und unser
großzügiges Außengelände bieten viel Raum und Möglichkeiten
zur individuellen und kreativen Beschäftigung. Die Kinder erfah-
ren dadurch viel Neues, denn: „Nur was man kennen und lieben
lernt, kann man schätzen und schützen“.
Gerne möchten wir Ihnen einen Einblick in unseren Alltag, unsere
Philosophie, unsere Geschichte und unser Haus geben und mit Ih-
nen, den Kindern und unseren Gästen zusammen feiern.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

gez. Dr. Klaus Scholtissek
Vorsitzender der Geschäftsführung der Diakoniestiftung
Weimar Bad Lobenstein g GmbH

gez. Susann Scheidemantel
Vorsitzende der Geschäftsbereichsleitung Kinder/Jugend/
Familie der DiakoniestiftungWeimar Bad Lobenstein gGmbH

gez. Simone Dudda
Leiterin der Christlichen Kindertagesstätte Sankt Martin

28. Mai 2011 - Amtsblatt 3/2011 - 12 -

Einladung

Ablauf

50 Jahre
Kindertagesstätte Keßlar

20 Jahre
kirchliche Trägerschaft

Auf dem Spielplatz der Kindertagesstätte.

Kinderfest am 18. Juni 2011
ab 14:00 Uhr
der Höhepunkt unserer Festwoche - Kinderfest im
Kindergarten
Das Kinderfest steht ganz im Zeichen der letzten 5
Jahrzehnte.
Nach einem kleinen Programm unserer Kinder folgt
die mit viel Spannung erwartete Märchenaufführung
der Eltern. Für jede Menge Spiel und Spaß sorgen
Tombola, Hüpfeburg, Rollenrutsche, Bastelstände,
Kinderschminken u.v.m.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt
Wir freuen uns auf unvergessliches Jubiläums-Fest
mit vielen tollen Gästen und hoffen, zahlreiche ehe-
malige Schützlinge unserer Kindertagesstätte begrü-
ßen zu können!

19. Juni 2011
um 10:00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche zu Keßlar

17. Juni 2011
ab 18:30 Uhr Diavortrag mit Bildern aus den „frühen Jahren“

der Kindertagesstätte Keßlar



Aus der Kita „Zwergenvilla“ Thangelstedt:

„Wer will fleißige Eltern sehn, der muss in die Zwergenvilla
gehen!“

In unserem Garten sah es sehr traurig aus. Es waren so viele Spielge-
räte kaputt, die nicht mehr zu reparieren waren. Unsere Schaukel für
die Großen, die Rutsche, der Balancierstamm und unsere Spielhäuser,
alles war kaputt und musste abgebaut werden. Was nun! Aber wir ha-
ben ja unsere Eltern!!!
Mehrere unserer Eltern ergriffen die Initiative und organisierten Rut-
sche, Kletterwand, Schaukel und Kletterhaus.

Dafür einen herzlichen Dank!
Am 12.05.2011 war es nun soweit, am Nachmittag sollte unser Ar-
beitseinsatz starten. Doch einige Papas nahmen sich schon am Vormit-
tag Zeit für uns. 2 Hangrutschen mit Podest wurden gebaut, sowie der
Fallschutz dazu. Dies war aber nicht alles. Alle Eltern die kamen,
brachten ihr Werkzeug und Arbeitsmaterial mit. Ob Motorsäge, Re-
chen, Spaten, Pinsel, Farben, Handschuhe, Trimmer, Rasenmäher,
Hammer, Nägel, Schubkarre, Sand, Rundhölzer und, und, und. Ab
16.00 Uhr sollte es los gehen. Doch ein Regenguss zwang uns zur ers-
ten Pause. Danach wuselte es in unserem Garten nur so. Kaputte
Spielgeräte wurden abgebaut und neue Spielgeräte aufgebaut. Wir be-
kamen zu unseren 2 Hangrutschen noch einen Schaukel- Rutsch-
Turm mit Haus dazu. Der alte Fallschutz unserer Kletterspinne wurde
erneuert und es wurde zur Sicherheit der Kinder ausgeästet. Alle
Ecken unseres Gartens wurden gesäubert, im Baggerschuppen das
Spielzeug sortiert, Beete gestaltet, Rasen gemäht und der Trimmer
übernahm die Feinarbeiten. Selbst unser in die Jahre gekommenes Tor,
bei dem Farbe und Rostschutz allein nicht mehr half, wurde noch ge-
schweißt. Unsere gesamte Spielfläche wurde umgestaltet und wir er-
kannten unseren Garten bald selbst nicht mehr.
Beim nächsten Gewitterregen durfte natürlich eine pause nicht fehlen.
Dank einiger Muttis konnten wir uns bei Kaffee und Kuchen stärken.
Durch den Einsatz zahlreicher fleißiger Hände war ca . 19.00 Uhr die
meiste Arbeit geschafft, nur das Streichen und Lasieren musste auf
Grund des Wetters auf später verschoben werden.
Die strahlenden Kinderaugen am nächsten Tag und die Begeisterung
bei der Entdeckung und Erprobung des neugestalteten Gartens war für
alle Eltern und auch für uns Mitarbeiter, der schönste Lohn für die ge-
leistete Arbeit.
ES SIEHT JETZT SO SCHÖN AUS UND DIE KINDER KÖNNEN
WUNDERBAR SPIELE:
DANKE
sagen die Mitarbeiter der Kita „Zwergenvilla“ Thangelstedt

Arbeitsgemeinschaft „Ilmtal Urlaub“
zur Kreismesse präsent
Gemeinsam mit dem Fremdenverkehrsverband Weimarer Land e. V.
präsentierte sich die touristische Arbeitsgemeinschaft „Ilmtal Urlaub“
zur 12. Kreismesse vom 13. bis 15. Mai 2011 in Apolda. An allen drei
Messetagen wurden Aktionen am Stand durchgeführt. So konnte man
unter anderem einer Porzellanmalerin über die Schulter schauen, sich
beim Golfspielen ausprobieren und einen „Barfußpfad“ gehen. An-
schauungsobjekte vom Apothekemuseum luden zu dessen Besuch ein.
Es wurden viele interessante Gespräche geführt, generelles Interesse
für unsere Region geweckt und „Neues an dem Mann gebracht“.
Ein Dankeschön an alle Beteiligten, die uns Material und Personal zur
Verfügung gestellt haben, um diese Messe zu bereichern.

Leader - AktionsgruppeWeimarer Land -
Mittelthüringen e. V.
Die Regionale LEADER-Aktionsgruppe Weimarer Land-Mittelthürin-
gen e.V. unterstützt im Rahmen Ihrer Möglichkeiten innovative und re-
gional bedeutsame Projekte.
Zur Vorbereitung der für das Jahr 2012 geplanten Maßnahmen werden
die Projektträger, wie z.B. Kommunen, Landwirtschaftsbetriebe, Ver-
eine, Privatpersonen, gebeten, sich mit Ihren geplanten Projektideen
rechtzeitig an das LEADER Management zu wenden (Kontakt: Frau
Graupe / Tel. 036453 / 86638).
Hinweise zu Fördermöglichkeiten und Antragsfristen erhalten Sie
auch auf der Homepage der RAG unter der Adresse: www.leader-rag-
wei.de. Hier stehen auch die erforderlichen Antragsformulare als
Download bereit.
Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, sich auf der Homepage für den
kostenlosen Newsletter der RAG anzumelden, in dem über die Projek-
te und Aktivitäten in der Region informiert wird.
Angela Graupe
LEADER Management der RAGWeimarer Land - Mittelthüringen

Lindenstadt-Chor Blankenhain e. V.

Der Lindenstadt-Chor Blankenhain e.V.
ist Träger der Zelterplakette

Am 07.05.2011 wurde dem Lindenstadt-Chor Blankenhain e.V. durch
den Minister für Bildung, Wissenschaft und Kultur Christoph Mat-
schie bei einem Festakt im Nationaltheater Weimar die Zelter-Plakette
„als Auszeichnung für die in langjährigem Wirken erworbenen Ver-
dienste um die Pflege der Chormusik und des Deutschen Volksliedes“
vom Bundespräsidenten verliehen.
Nachdem der Lindenstadt-Chor Vereinsfahnen des „Liederkranzes“
auf abenteuerliche Weise zurückgekauft hat, lag ein wichtiges Beweis-
stück für die Geschichte des Chorgesangs in Blankenhain vor.
Wie aus umfangreichem Archivmaterial zu entnehmen war, gründeten
25 Männer 1859 den Gesangverein „Liederkranz“. In Folge wurde in
Blankenhain die Chormusik fast ununterbrochen gepflegt und nun
vom Lindenstadt-Chor Blankenhain e.V. fortgesetzt.
Die Zelter-Plakette wird für mindestens 100 jährige Pflege der Chor-
musik verliehen.
Alle Chormitglieder durften mit noch zwei anderen Chören aus Thü-
ringen den feierlichen Akt miterleben.
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Der Thüringer Sängerbund lädt am 25. und 26. Juni zum 1. Thüringer
Musiksommer am Freizeitpark Stausee Hohenfelden ein. Am Sonntag,
26. Juni zeigen ab 11:00 Uhr Thüringer Chöre ihr Können, darunter
auch der Lindenstadt-Chor Blankenhain mit einem Programm.
Der Lindenstadt-Chor ist auch zu hören am 23.6. 19:30 in der Stadt-
kirche Blankenhain und am 10.7. 15:00 Uhr in der Kirche von Hoch-
dorf.
H.S.

Lindenstadt-Chor folgt Einladung
des Männerchor Unterweißbach

Anlässlich des Sommerfestes in Unterweißbach am 16.07.2011 hat der
Männerchor Unterweißbach den Lindenstadt-Chor Blankenhain zu ei-
nem gemeinsamen Konzert eingeladen.
Diese schöne Gelegenheit wird für einen Tagesausflug mit dem Bus
genutzt. Das Programm sieht vor:
Abfahrt Blankenhain 10:45 Uhr - Besichtigung Vorführstraße der Sit-
zendorfer Porzellanmanufaktur - Besuch Fröbelmuseum in Oberweiß-
bach - Mittagessen - Besuch und Singen in der Hoffnungskirche, dem
„Dom von Südthüringen“ in Oberweißbach - Fahrt mit der Oberweiß-
bacher Bergbahn zur Talstation Obstfelderschmiede - Fahrt zum Som-
merfest nach Unterweißbach mit Chorkonzert - Rückfahrt gegen 20:00
Uhr - Ankunft Blankenhain nicht vor 21:00 Uhr.
Für Gäste sind noch einige Plätze im Bus frei. Anmeldung unter Tele-
fon 036459 42591

Lothschmiede
seit 240 Jahren im Dienste der Kunden!

Johann Adam Loth kam 1771 mit seiner Familie als Huf- und Waffen-
schmied von Magdala nach Blankenhain. Seine Firma lag an der Han-
delsstraße von Bayern nach Leipzig. Sein Sohn Heinrich Loth führte
den Betrieb weiter. Albert Loth, Nachfahre von Heinrich Loth über-
nahm den Betrieb des Vaters. Der Nächste war Reinhold Loth, dieser
kaufte ein Grundstück in der Großen Nonnengasse.
Im Jahre 1900 baute er dort eine neue Schmiede, die dieses Jahr 111
Jahre ist. Leider hatte er an seiner Firma nur 8 Jahre Freude, er ver-
starb im Alter von 54 Jahren. Sein Sohn Otto, der gerade seinen Wehr-
dienst bei den Husaren leistete, übernahm die Werkstatt.

Der Nächste Loth war Herbert. Nachkomme von Otto Loth. Es war
immer ein Sohn da, der die Geschicke der Firma weiter führte. Helmut
trat in die Fußstapfen seines Vaters. Helmut Loth hat einen Sohn Tho-
mas. der seit 2004 den Betrieb weiter führt. Ob seine Tochter Jamy
Lee mal weiter macht,wir können es nur hoffen. Alle Lothschmiede
bildeten viele Lehrlinge aus.
Thomas Loth führt Schmiede und Bauschlosserarbeiten durch. Anfer-
tigen von Toren und Türen, Geländern und Treppen, die auch verzinkt
oder mit Farbe geliefert werden.
Auch Kundenwünsche werden erfüllt. Das Schmiedefeuer brennt wie
zu alten Zeiten. Wo früher Hufeisen und Beschläge für Pferdewagen
angewärmt und geschmiedet wurden, werden heute Meißel von Press-
lufthämmern und Kreuzhacken geschärft.

Busfahrt der Landfrauen aus Neckeroda
Die Landfrauen unternehmen auch in diesem Jahr wieder eine zweitä-
gige Busfahrt. Dieses Mal geht es nach Würzburg. Dort erwartet uns
eine Stadtführung mit Schlossbesichtigung, am Nachmittag eine
Schifffahrt und amAbend eine Weinverkostung. Am nächsten Tag geht
es weiter nach Rothenburg ob der Tauber.
Diese Fahrt findet am 20./21. Juni 11 statt. Es sind noch Plätze frei.
Wer hat Lust mitzufahren?
Bei Interesse bitte bei Frau Schwarzbach unter Tel. 036743 / 30361
melden !

Radverleih - die Region per Rad erkunden
Seit 2010 stehen zwei Fahrräder in der Stadtverwaltung Blankenhain
zum Ausleihen zur Verfügung. Frau Angrabeit, Inhaberin der Pension
„Idyll“ in der Teichstraße 20 aus Blankenhain hat diese beispielsweise
für Ihre Pensionsgäste ausgeliehen.
Auch Ihnen stehen diese Räder zur Verfügung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Bürgerbüro/Tourismus.

Schultaschen zu schwer
In der Woche vom 09.05. bis 13.05.2011 drehte sich in der Regelschu-
le Blankenhain alles um das Thema Gesundheit.
In klassenübergreifenden Projekten lernten die Kinder der Klassen
5 und 6, wie man sich gesund ernährt. Welche Rolle die Milch in unse-
rer Ernährung spielt und dass sie nicht von lila Kühen kommt, wurde
von der Firma Ökoherz erläutert. Außerdem fanden die Schüler der
6. Klasse heraus, wie viel ihre Schulrucksäcke wiegen und dass sie
oftmals zu schwer sind.
Was in eine gesunde Frühstücksbox gehört, lernten die Schüler eben-
falls.
Die Gefährdung der Gesundheit durch legale und illegale Drogen
stand im Mittelpunkt der Projekte in den Klassen 7 und 8. Unterstüt-
zung zu dieser Thematik bekamen wir durch Herrn Polizeiobermeister
Weise. Sehr anschaulich verdeutlichte er die Folgen des Drogenmiss-
brauchs. Auch die Abhängigkeit von modernen Medien wurde von den
Schülern untersucht.
Die Präsentation der Ergebnisse wurde sehr ideenreich umgesetzt und
fand viel Beifall.
Die Klasse 9 bereitete sich auf die bevorstehenden Projektarbeiten im
nächsten Jahr vor und bearbeitete dabei das Thema „Kräuter“. Der
Kräutergarten in Neckeroda war das Wanderziel der Schüler, um
Pflanzen zu bestimmen und Anregungen für die Erweiterung des im
vergangenen Jahr angelegten Kräutergartens der Schule zu holen.
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Bilingual (zweisprachig) setzen sich die Schüler der Klasse 10 mit der
Thematik „Gesunde Ernährung“ auseinander.
Außerdem stand natürlich Bewegung auf dem Plan dieser Woche:
Frühsport, Wanderung in den Dammbachsgrund mit Station am
Kneipp- Becken und am Freitag zum Abschluss der Fitnesstest für alle
Schüler.
Jede Projektgruppe bereitete außerdem in dieser Woche eine gesunde
und schmackhafte Mahlzeit zu.
Wir bedanken uns für die Unterstützung durch die Polizeidirektion
Weimar, die Firma Ökoherz, die AOK, die RWS Cateringservice
GmbH und die Stadtbibliothek Blankenhain.
Ein Dankeschön natürlich auch den Eltern, die gesunde Lebensmittel
zur Verfügung stellten.

Rottdorfer Dorffest
Der Tag rückt immer näher - und in fünf Wochen ist es endlich so
weit. Am 2. Juli steigt in Rottdorf wieder das berühmte Dorffest.

Im Vorfeld wird bereits
eifrig gearbeitet. Bei ei-
nem langfristig angesetz-
ten Termin wurde das Ge-
lände um das Vereins-
und Gemeindehaus herge-
richtet. Dabei wurde die
Fassade gereinigt, der
Vorplatz gekehrt und von
Unkraut beseitigt, die
Möbel neu hergerichtet
und die Bänke neu gestri-
chen.
Durch die geleistete Ar-
beit erstrahlt das Gelände
im Dorfzentrum wieder
in neuem Glanze. Wir
freuen uns bereits jetzt
auf das Rottdorfer Dorf-
fest und darauf Sie am
ersten Wochenende im
Juli begrüßen zu dürfen.
Der Dank geht an dieser
Stelle an alle freiwilligen

Helfer und besonders an die Firma „Otto-Neckermann-Shop Kurt
Rieth“, die uns die Farbe zum Streichen bereitgestellt hat.

Ostern in Rottdorf

Um auf die Osterzeit einzustimmen und die Vorfreude für die Kinder
im Dorf zu erhöhen, haben sechs Rottdorfer Mütter zum Ostereier be-
malen eingeladen. Kerstin Pfeiffer, Gesine Reinberger, Petra und Ca-
tharina Güttner, Jasmin Heiden und Sylvia Förster organisierten den
Nachmittag im Rottdorfer Vereins- und Gemeindehaus.
Es wurde bemalt, beklebt, gebastelt und geschmückt, so dass das Ge-
lände um den Dorfkern vor lauter Osterschmuck glänzte. Danach gab
es für die kleinen Helfer als Belohnung Eis, das sie mit Blick auf das
Geleistete genießen konnten.
Nicht nur die Kinder hatten Spaß an dem Nachmittag, auch die Er-
wachsenen profitierten von dem schönen Anblick bei ihrem Osterspa-
ziergang.
Der Dank des Dorfvereins gilt allen Organisatoren und Helfern für ih-
ren Einsatz.
Herzlichst, Ihr Dorfverein Rottdorf

Jahresfahrt 2011 des Schlossvereins Blankenhain
Der Schlossverein Blankenhain lädt zu seiner Ausflugsfahrt nicht nur
Mitglieder ein, sondern auch Gäste ohne weitere Verpflichtung.
Schon im März stand als Termin fest

Samstag, der 24. September 2011
Die Busfahrt beginnt um 8:00 Uhr am Blankenhainer Schloss und en-
det dort um 20:00 Uhr.
Zielorte sind Weissensee mit Runneburg, dann Beichlingen mit
Schloss und Mittagessen und schließlich Heldrungen mit Wasserburg
und Mittelaltermarkt.
Die Kosten für Bus und Führungen (mit Eintritt) betragen 25 EUR pro
Person und werden im Bus entrichtet.

Anmeldungen bis spätestens Mittwoch, den 31. August 2011
bei Peter Suchsland, Telefon 036459-62102
oder Friedrich Engelhardt, Telefon 036459-42500
oder auch Eleonore Greiner (Vorstand) 036459-62237

Frühlingsfest in Schwarza
Am Sonntag, den 10. April 2011 war es endlich so weit, die neuen
Bänke, Sitzgruppen und das neue Spielgerät auf dem Dorfplatz wur-
de bei strahlendem Sonnenschein und einem tollen Frühlingsfest ein-
geweiht. Neben vielen Köstlichkeiten, wie selbst gebackenem Kuchen,
Bratwürste und Wildgulasch gab es natürlich zahlreiche Höhepunkte.
Auftakt machten um Punkt 10 Uhr insgesamt 10 Hähne der Dorfbe-
wohner beim traditionellen Hähnekrähen, welches durch den Klein-
tierzuchtverein Schwarza organisiert wurde. Nach ca. einer halben
Stunden des Krähens war eines klar, der geborgte Hahn von Sophia
Böttner, welcher eigentlich in den Stall von Reinhard Schüffler gehört,
hat mit insgesamt 61 Schreien den Wettbewerb gewonnen. Nachdem
jeder Hahn wieder in seinem Stall war, ging es schon mit dem 1. Mo-
torsägenwettbewerb der Schwarzaer Männer weiter. Hier war Augen-
maß und Schnelligkeit gefragt.
Jeder Teilnehmer musste eine Baumscheibe mit seiner Motorsäge ab-
sägen und das mit einem vorgegebenen Maß. Sieger waren bei diesem
Wettbewerb Rainer Weise und Heiko Rentsch, die sich den ersten
Platz teilen mussten. Aber auch alle anderen 14 Teilnehmer haben sich
hier super geschlagen. Auch beim Sägen mit der Handsäge lag Rainer
Weise und Lutz Weise mit einer Superzeit allen anderen Teilnehmern
weit voraus.
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Am Nachmittag sorgten die „Thüringer Waldspitzbuben“ für gute Lau-
ne sowie auf dem Dorfplatz und im Saal der Gaststätte.
Als Ortsteilbürgermeisterin möchte ich mich hiermit nochmals bei al-
len freiwilligen Helfern, den fleißigen Backfrauen, Familie Urlau, der
Antennengemeinschaft, dem Kleintierzuchtverein und der Jagdgenos-
senschaft Schwarza recht herzlich bedanken. Auch möchte ich all un-
seren Sponsoren danken, die unser Frühlingsfest sowie den 1. Motor-
sägenwettbewerb zu einem unvergesslichen Erlebnis werden ließen.
Aber eines steht für die Teilnehmer des Motorsägenwettbewerbes fest,
der zweite Wettbewerb lässt sicherlich nicht lange auf sich warten.
Annett Weise
Ortsteilbürgermeisterin

Sparkassencup 2011 im Volleyball
Am 14. Mai 2011 fand der Sparkassencup 2011 im Volleyball in Bad
Sulza statt.
Unsere SSG 01 Blankenhain startete mit den Mannschaften der Alters-
klasse U 14 (1998 und jünger) weiblich und männlich. Es beteiligten
sich jeweils 6 Mannschaften, so dass 5 Spiele auf dem Tagesplan stan-
den.
Die Mädchenmannschaft, die in der Aufstellung Carina Rüllich, There-
sa Bauchspieß, Alicia Philipp, Emelie Horn und Anne Eifler, startete,
spielt seit einem 3/4 Jahr zusammen und überraschte mit einer souverä-
nen Spielweise, die auch Anerkennung unter den anderen Mannschaf-
ten fand. Dies wurde mit einem 1. Platz honoriert (Bilanz 8:2 Sätze),
der vollends verdient erspielt worden ist. Die Goldmedaillen und Sach-
geschenke ließen die Herzen der Mädchen höher schlagen.

An dieser Stelle möchte ich auch dem Trainer Dieter Schwab im Na-
men aller danken, der die Mädchen zweimal wöchentlich trainiert und
hervorragende Arbeit leistet.
Die Jungenmannschaft platzierte sich auf Position 6.
Kathrin Horn

Aktuelles aus der Bibliothek
Die Aktion „Durch Lesen Punkten“ für das Schuljahr 2010/11 wird
am 31.05.2011 abgeschlossen.
Wir möchten alle die fleißig Punkte gesammelt haben bitten, die
Punktesammler bis zum 31.05.2011 in der Bibliothek abzugeben.
Für Leser die noch nicht genau wissen wohin es in ihrer Urlaubszeit
gehen soll, können sich Anregungen aus aktueller Reiseliteratur, auch
DVD`s in der Bibliothek holen.
Als Urlaubslektüre stehen neue Belletristik und DVD`s zur Verfügung.

Stifterversammlung
der Bürgerstiftung Blankenhain
Am 15.04.2011 waren die Stifter der Bürgerstiftung Blankenhain zur
Stifterversammlung in das Schloss Blankenhain geladen.
Zu Beginn dieser Veranstaltung wurde durch unserem Bürgermeister,
Herrn Klaus-Dieter Kellner und Prof. Dr. Olaf Werner Möglichkeiten
aufgezeigt, wie mit einer erweiterten oder selbständigen neuen Stif-
tung die künftige Entwicklung unserer Stadt trotz des sehr einge-
schränkten finanziellen Spielraumes gesichert werden kann. In der an-
schließenden Diskussion brachten unsere Stifter zum Ausdruck, dass
auch sie Chancen sehen, mit der „Gründung einer Stiftung für gesell-
schaftliches Engagement“ begonnene Maßnahmen, wie den weiteren
Ausbau des Schlosses, fortzuführen oder Neues zu beginnen. Auch
vorhandenes Eigentum könne so auf Dauer gesichert werden. Die Stif-
ter, die sich vorrangig für die Rettung des Schlosses einsetzen, werden
sich aber eines gemeinsamen Weges nicht verschließen, wenn dieser
uns dem ursprünglichen Ziel näher bringt.
Im weiteren Verlauf der Versammlung wurde durch den Vorstand, der
leider immer noch keinen Vorsitzenden finden konnte und deshalb sei-
ne Tätigkeit in Personalunion weiterführt, der Geschäftsbericht und
die Jahresrechnung der Jahre 2009 bis 2010 erläutert. Auch wenn die
Bürgerstiftung Blankenhain nur wenig öffentlich wirksam in Erschei-
nung trat, wirkten Mitglieder bei den bereits zur Tradition gewordenen
Veranstaltungen wie den Reiseberichten, der Unterstützung des Früh-
lingsfestes, des Schlossfestes und demWeihnachtsmarkt aktiv mit.
Eine finanzielle Anerkennung durch die Bürgerstiftung erhielten im
September 3 Schüler des Marie-Curie-Gymnasiums für eine Projektar-
beit über die Geschichte der Porzellanherstellung in Blankenhain.Der
Ausbau des Schlosssaales, des Bühnenraumes und der Behindertentoi-
lette, mit Innenputz, neuer Elektroversorgung und Heizung wurde in
der Ausführung begleitet. Nach Endabnahme der Leistungen wird sich
die Bürgerstiftung im Rahmen ihrer Möglichkeiten mit dem Schloss-
verein an der Finanzierung der bereit zu stellenden Eigenmittel beteili-
gen, da die Stadt diese selbst nicht aufbringen kann.
Mit der Fertigstellung des Saales wurde eine wichtige Voraussetzung
geschaffen, unser Schloss auch ganzjährig als kulturelles Zentrum zu
nutzen. Mit Unterstützung des Innenministeriums wurde dem Schloss-
verein eine Spende aus Lottomitteln in Höhe von 2.500,00 EUR zur
Anschaffung einer neuen Bestuhlung in Aussicht gestellt.
Vorstand und Stiftungsrat nahmen dies zum Anlass, um zum Schloss-
fest einen Spendenaufruf zwecks Sicherung der Eigenmittel zu starten,
bei dem unseren Bürgern die Möglichkeit gegeben wurde, ihren eige-
nen Stuhl zu erwerben. Dank der großen Resonanz konnten neben den
geförderten 40 Stühlen bis heute weitere 54 Stühle durch Stifter und
Förderer unseres Schlosses refinanziert werden. Ein herzliches Danke-
schön an alle Spender.Um das Ziel, eine komplette Saalbestuhlung
von 120 Stück zu erreichen, möchte die Bürgerstiftung diese Aktion
fortsetzen und all diejenigen aufrufen, die noch nicht „ihren“ Stuhl ge-
kauft haben, aber es gerne noch tun möchten: Mit einer Überweisung
von 60,- EUR auf das Konto der Bürgerstiftung Blankenhain Kon-
to-Nr.: 415 004 004, BLZ 820 510 00 der Sparkasse Mittelthürin-
gen können auch Sie Ihren Beitrag leisten. Als weiteres großes Vorha-
ben in 2011 möchte die Bürgerstiftung den Ausbau einer kleinen
Teeküche im Erdgeschoss des Schlosses finanziell unterstützen und
dafür ebenfalls Spenden einwerben. Durch die zunehmende Anzahl
verschiedenartiger Veranstaltungen ist die Verbesserung der Küchen-
verhältnisse unbedingt erforderlich. Wir wären sehr dankbar, wenn
möglichst viele Spender diese gemeinsam mit dem Schlossverein initi-
ierte Aktion unterstützen würden. Trotz unserer eingeschränkten Tätig-
keit der letzten zwei Jahre, aber unter dem Zeichen deutlicher Bemü-
hungen, unsere Satzungsziele auch weiterhin zu verfolgen, wurde uns
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zum Tag der Bürgerstiftungen am 1. Oktober das Gütesiegel wieder
für zwei Jahre durch den Bundesverband Deutscher Stiftungen verlie-
hen. Dies ist Ehrung und Ansporn zugleich.Die Bürgerstiftung Blan-
kenhain wird sich auch weiterhin zur kulturellen Belebung und zur
Förderung der Heimatpflege, des Denkmalschutzes, der Forschung,
Kultur, Bildung und des Sozialwesens einsetzen und wird im Sinne
der Stifter die Weiterentwicklung des Schlosses ganz besonders im
Auge behalten.
Uta Gottwald, amt. Vorstand

Thüringer Tafeln leben
in der literarischen Reportage

Landolf Scherzer liest aus „Letzte Helden“
für letzte Helden

Die Thüringer Tafeln trafen sich in Suhl zuWeiterbildung, Verbes-
serung der internen Zusammenarbeit und zu Auswertung vergan-
gener und kommender Aufgaben. Das halbjährliche Treffen war
eine erste Vorbereitung auf das Bundestafeltreffen 2012 in Suhl.
Landolf Scherzer, Thüringer Schriftsteller und Gast auf dem Treffen,
erzählt in seinem jüngsten Werk von seiner Arbeit in einer Tafel. Er
schildert Besuche in anderen Tafeln Thüringens und beeindruckende
Gespräche mit Helfern und Betroffenen. Tafelleiter, sie kennen alle
Fassetten der Armut, der Betroffenheit und ihre Auswirkungen. Und
doch hat sie die Darstellung ihres Alltags in der Literatur betroffen ge-
macht.
Der Anspruch von Tafelarbeit an Qualität wächst stetig. Nicht nur
„Gute Menschen sein“, sondern der anspruchsvolle Umgang mit Be-
troffenen, Unterstützern und gespendeten Lebensmitteln ist das Ziel
aller Tafeln. Lebensmittelhygiene, Fundraising, Öffentlichkeitsarbeit
und Krisenmanagement (Wie gehen Tafelhelfer miteinander und mit
Betroffenen um?) waren Workshopthemen in den zwei Tagen.
Der Bundesverband Deutsche Tafel trägt seit Dezember 2010 das DZI-
Siegel, das ist der Garant für nachprüfbare, sparsame und satzungsgemä-
ße Verwendung der Mittel unter Beachtung der steuerrechtlichen Vor-
schriften und einer eindeutigen, nachvollziehbaren Rechnungslegung.
Die 32 Tafeln Thüringens sind ein wichtiger Teil im Bundesverband
Deutsche Tafel, der über 880 Tafeln vereint. Jährlich findet die Mit-
gliederversammlung des Verbandes in einer anderen Stadt statt - 2010
Berlin - 2011 Kassel - 2012 Suhl. Alle Thüringer Tafeln werden die
Organisation 2012 als ein Gemeinschaftswerk annehmen. Ehrenamtli-
che Helfer, Materialien, administrative Aufgaben - alles wird gemein-
sam „gestemmt“.
Nächster Gastgeber für die Thüringer Tafeln wird im Herbst 2011 die
Sondershäuser Tafel sein.
Beate Weber-Kehr
Vereinsvorsitzende

STATISTIK 2010 der Thüringer Tafeln

Tafeln 32
Altenburg, Apolda, Arnstadt, Artern, Bad Lan-
gensalza, Bad Salzungen, Blankenhain, Butt-
städt, Eisenach, Eisenberg, Erfurt, Gera, Go-
tha, Greiz, Heiligenstadt, Hildburghausen,
Ilmenau, Jena, Leinefelde, Meiningen, Mühl-
hausen, Nordhausen, Pößneck, Pößneck, Saal-
feld, Schleiz, Schmalkalden, Sömmerda, Son-
dershausen, Sonneberg, Suhl, Weimar
11
davon sind eingetragene Vereine
21
davon sind Projekte freier Träger

Ausgabestellen 55
Tafelbesucher
Anzahl gesamt 42.413
Anzahl der
erfassten Kinder 12.869
Anzahl wöchentlich 26.853
belieferte soziale
Einrichtungen 79
Einsatz- Fahrzeuge
Anzahl der
Tafelfahrzeuge 59
Anzahl der
Privatfahrzeuge 22
gefahrene
Kilometer 1.237.861
Tafelmitarbeiter 887
davon ehrenamtlich 652
Zusatz-
veranstaltungen 180

Kinderfeste, Seniorentreffs, Ehrungen für eh-
renamtliche Tafel-Mitarbeiter, Dankfeiern für
Sponsoren, u.a.

Bekanntmachung Sprechstunden

Beratungsservice der Deutschen Rentenversicherung

Die nächsten Sprechstunden des ehrenamtlichen Versichertenberaters
der Deutschen Rentenversicherung
im Landkreis Weimarer Land Herrn Ingo Torborg finden in Blanken-
hain wie folgt statt:

Mittwoch, 06.07.2011
jeweils in der Zeit von 16:30 - 18:00 Uhr
in der Stadtverwaltung Blankenhain,
Beratungsraum Marktstraße 4, 99444 Blankenhain.

Versicherte der Deutschen Rentenversicherung erhalten gebührenfrei
Rat und Auskunft zu versicherungsrechtlichen Fragen sowie Hilfe bei
Anträgen auf Kontenklärung oder Rente.
Es wird dringend gebeten, Termine rechtzeitig zu vereinbaren. Herr
Torborg ist zu diesem Zweck wie folgt erreichbar:
Telefon: 03644 563660 (montags - donnerstags 19:30 bis 20:30 Uhr)
Telefax: 03644 563662
ingo.torborg@gmx.de

Kung Fu für Kinder (ab 8 Jahren)

Selbstbewusstsein, Selbstbehauptung, Konzentration,
Koordination, ...

Das Training mit Kindern ist im Bereich der Kampfkünste eines der
anspruchsvollsten Aufgabengebiete für einen Kampfkunstlehrer.
Kinder sind nicht nur die Erwachsenen von morgen, sondern auch die
Kampfkünstler von morgen, die eines Tages vielleicht die Kampfkunst
vertreten sollen.
Manche Eltern fragen sich, ob es angesichts der Gewaltverherrlichung
in den Medien überhaupt so gut ist, ihre Kinder zum Kampfkunstun-
terricht zu schicken, damit sie lernen sich gegen andere zu verteidigen
oder gar zu kämpfen. Mittlerweile ist jedoch belegt, dass Kampfkünste
die größte Chance haben erzieherischen Einfluss auf die Kinder auszu-
üben.
Eine dieser Kampfkünste ist Kung Fu, eine Kampfkunst- und Selbst-
verteidigungsart, die ursprünglich aus China stammt und im Wu Dao -
Blankenhain e.V. gelehrt wird. Kung Fu ist für Kinder ab 5 - 8 Jahren
geeignet, die mit Spaß und Freude „kämpferische Bewegungen“ aus-
üben möchten.
Unter erfahrener pädagogischer Leitung betreiben Kinder aller Alters-
gruppen Konditionstraining, Dehnungsübungen und erlernen Grund-
techniken des Kung Fu.
Dabei werden alle Techniken altersgerecht vermittelt.
Mittels spielerischer Trainingsmethoden, getrennt von jeglichen Ge-
walt- und Kampfsituationen, sollen die Kinder innerhalb der Gruppe
einen Gemeinschaftssinn entwickeln und lernen, ihre Körperbewegun-
gen zu koordinieren.
Dabei wird schärfstes Augenmerk auf die Wachstumsphasen mit ihren
Schwierigkeiten im physiologischen Bereich gelegt.
Der Kampfkunstunterricht für Kinder ist eine sehr gute Möglichkeit,
die natürlichen Aggressionen und Bewegungstriebe in diesem Alter in
akzeptable Bahnen zu lenken. Dabei wird durch den verantwortungs-
bewussten Umgang mit dem jeweiligen Übungspartner das Selbstver-
trauen und Selbstbewusstsein der Kinder gesteigert.
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Auch die Kameradschaft und die Fairness wird positiv beeinflusst, was
sich häufig in schulischen Verhaltensweisen der Kinder widerspiegelt.
Der Kurs hat bereits begonnen, es dürfen aber gerne noch weitere Kin-
der teilnehmen. Der Unterricht findet außer in den Ferien jeden Don-
nerstag 16:45 - 17:45 Uhr in der Sporthalle Regelschule Blankenhain
statt.
Weitere Informationen unter : 036459 - 61449 ( AB ) oder wu_dao@t-
online.de
www.wu-dao-blankenhain.de

Neuer Qi Gong Schnupperkurs imWu Dao - Blankenhain e.V.

Am 01. Juni 2011 startet der Wu Dao - Blankenhain e.V. mit seinem
neuen 6-stündigen Schnupperkurs für Qi Gong.
In diesem Schnupperkurs werden die wichtigsten Grundlagen und Zu-
sammenhänge des Qi Gong erklärt und geübt.
Der Kurs findet mittwochs von 17:30 - 18:30 Uhr im Atrium (Haus B)
der Regelschule Blankenhain statt und dauert 6 Übungsstunden. Der
Unkostenbeitrag beträgt 40,- Euro.
Qi Gong („Arbeit an und mit der Lebensenergie“) ist eine jahrtau-
sendealte und traditionelle Bewegungslehre aus China, deren Ursprün-
ge mehr als 2500 Jahre zurückgehen.
Qi Gong ist ursprünglicher Bestandteil der traditionellen chinesischen
Medizin und wurde von seinen Anhängern ursprünglich zur Vorbeu-
gung von Krankheiten und zur Erhaltung der körperlichen und geisti-
gen Gesundheit praktiziert.
Heute wird Qi Gong ebenfalls zur Prävention und verstärkt zur Akti-
vierung der Selbstheilungskräfte ausgeübt.
Qi Gong hat folgende Wirkungen :
- erhält und fördert die Gesundheit und das eigene Wohlbefinden
- stärkt das Immunsystem, regt die Selbstheilungskräfte an und för-

dert somit die Gesundheit
- verbessert die Beweglichkeit
- harmonisiert Atmung und Bewegung und beruhigt dadurch den

Geist
- erhöht die Belastbarkeit und steigert die Leistungsfähigkeit
- wirkt bei vielen Zivilisationskrankheiten vorbeugend

oder als begleitende Therapie etc.
Qi Gong kann von Personen jeglicher Altersgruppe ausgeführt werden
und ist wegen seiner sanften Übungen insbesondere für ältere Men-
schen bestens geeignet.
Im Wu Dao - Blankenhain e.V. wird schwerpunktmäßig Shaolin Qi
Gong unterrichtet,
das für seine kräftigenden Übungen bekannt ist.
Anfragen und Anmeldungen bitte unter: wu_dao@t-online.de oder
036459 - 61449 AB.

Die Erhebungsstelle für den Zensus 2011 informiert
über den Ablauf der Haushaltebefragungen
in der Stadt Blankenhain

Ab dem 9. Mai 2011 beginnen auch im Gebiet der Stadt Blankenhain,
so wie europaweit vorgesehen, die haushaltsbezogenen Befragungen
im Rahmen des Zensus 2011.
An insgesamt 110 Anschriften in allen Teilen der Lindenstadt werden
die dort wohnenden Personen um ihre Angaben gebeten. Aufgrund der
gesetzlichen Bestimmungen im Zensusgesetz 2011 sind die Befragten
zur Auskunftserteilung verpflichtet.
Die Befragungen laufen wie folgt ab:
1. Nur die tatsächlich im Rahmen einer Stichprobe gezogenen Haus-

halte bekommen in den nächsten Wochen eine Terminankündi-
gungskarte sowie Informationsblätter mit den gesetzlichen Grund-
lagen und wichtigen Erläuterungen zum Zensus in den Briefkasten
eingelegt. Die örtlich eingesetzten Erhebungsbeauftragten schla-
gen Ihnen einen Termin für das mit den Haushaltsangehörigen zu
führende Interview vor.

2. Sollte dieser Termin unpassend sein, setzen Sie sich bitte unver-
züglich zwecks weiterer Abstimmung telefonisch mit der/dem Er-
hebungsbeauftragten in Verbindung. Sie sind jedoch grundsätzlich
zur Auskunftserteilung verpflichtet.

3. Zum angekündigten Termin erscheint der Erhebungsbeauftragte
persönlich und weist sich mit einem besonderen Ausweis aus, der
den Stempel der Erhebungsstelle und die Unterschrift des Erhe-
bungsstellenleiters trägt. Dieser Ausweis ist nur in Verbindung mit
dem Personalausweis gültig.

4. Die/der Erhebungsbeauftragte füllt den Fragebogen nach Ihren
Angaben vollständig aus, legt ihn in einen vorbereiteten Umschlag
und versiegelt diesen. Damit ist die Befragung beendet. Die/der
Erhebungsbeauftragte ist ausdrücklich nicht berechtigt, von Ihnen
Auskunft zu anderen Fragen als denen des amtlichen grünen Zen-
sus-Fragebogens zu verlangen.

5. Sofern Sie mit dem persönlich geführten Interview nicht einver-
standen sein sollten, haben Sie auch die Möglichkeit, den Fragebo-
gen entgegenzunehmen, ihn persönlich auszufüllen und ausrei-
chend frankiert an die Erhebungsstelle zu senden; den dafür
erforderlichen voradressierten Briefumschlag bekommen Sie von
der/dem Erhebungsbeauftragten ausgehändigt. Alternativ können
Internetnutzer den Fragebogen auch online abarbeiten und über-
mitteln. Dazu erhalten Sie pro Person eine einmalig gültige Zu-
gangsberechtigung auf das entsprechende besonders gesicherte In-
ternetportal.

Wir bitten Sie, die Erhebungsbeauftragten, die diese Aufgabe ehren-
amtlich durchführen, in angemessener Art zu behandeln. Sie sind in
gesetzlichem Auftrag in ihrer Freizeit tätig und stellen sich damit in
den Dienst der Gemeinschaft.
Etwaig auftretende Unregelmäßigkeiten sollten sofort dem zuständi-
gen Leiter der Erhebungsstelle, Herrn Ingo Torborg, unter der Ruf-
nummer 03644 - 540 7981 mitgeteilt werden. Die Erhebungsstelle ist
in der Zeit der Befragungen montags bis freitags von 09:00 bis 18:00
Uhr erreichbar.

Freizeitangebote und Veranstaltungen

Stadt Blankenhain und Ortsteile

Stadtführungen

Erleben Sie unsere liebenswerte Kleinstadt Blankenhain bei einer
Stadtführung ob als Einzelperson oder als Gruppe. Wir nehmen Sie
mit auf Entdeckungsreise zu den schönsten Ecken und Gebäuden un-
serer Stadt. Durch unsere Stadt führt Sie auf Anfrage der Arbeitskreis
Stadtgeschichte e. V.
Tel. 036459 40409 oder per E-Mail unter
akstadtgeschichte@freenet.de

THEATER IM PAKET -Weimar

Fahrt und Karte incl., Kartenvorverkauf im Bürgerbüro, zu den Öff-
nungszeiten
Juni: 25.06.2011 - „Der feurige Engel“ (Sergej Prokowjew)
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Diamantenes Konfirmations-Jubiläum
(Klasse - 1951)
IM MAI 2011 - BLANKENHAIN
MEINE GEDANKEN ZU EUCH EILEN
SO GERNE MOECHTE ICH SELBST UNTER EUCHWEILEN
MOECHTE UMARMEN EUCHALLE INALTER
VERBUNDENHEIT
UND NOCHMALSVERGESSEN DIE HEUTIGE ZEIT
WIEDER IN DERVERGANGENHEIT DER HEIMAT ZU SEIN
ALS SORGEN UND KUMMERWAREN DOCH KLEIN
NOCH EINMAL EINER DEUTSCHEN PREDIGT ZU
LAUSCHEN
MICH GANZ UMHUELLEN IMWALDESRAUSCHEN
NOCH BLEIBT MIR DIE ERINNERUNGAN UNSERE
„GOLDENE“ GESCHENKT
VIEL FREUDE BEI DER „DIAMANTENEN“, UNDAUCH MEI-
NER GEDENKT!
Mit lieben Grüssen aus der Ferne,
Euere Schulkameradin, Lilly Renate Layton (Misewitsch)
Las Vegas, Nevada USA

Geführte Wanderungen

mit dem Blankenhainer Wanderleiter Karl-Ludwig Schmidt um Blan-
kenhain und ihren Ortsteilen und mit dem Kulturlandschaftsführer
Heinz Luger in der Wander-Region des Mittleren Ilmtales und darüber
hinaus, sowie nach Wunschziel, Anmeldungen und Wandertermine im
Bürgerbüro der Stadtverwaltung Blankenhain - Tel.: 036459 44030

Öffnungszeiten Schloss Blankenhain

Samstag, Sonntag und Feiertage ab 14:00 Uhr - 16:30 Uhr und jeder-
zeit auch nach Voranmeldung unter 036459 62237

Öffnungszeiten Carolinenturm

April bis September an allen Sonn- und Feiertagen: 13:00 - 18:00 Uhr
Kötschberggemeinde e.V.

Kirchliche Veranstaltungen - Stadtkirche Blankenhain

Wöchentlich in Blankenhain
Sonntags: 10:00 Uhr Gottesdienst

19:00 Uhr Hausgebetskreis II
Montags: 16:00 Uhr Christenlehre 5. + 6. Klasse

16:00 Uhr Konfirmanden 8. Klasse
18:30 Uhr Posaunenchor - Probe

Dienstags: 15:00 Uhr Christenlehre 4. Klasse
16:00 Uhr Flöten-Unterricht
18:30 Uhr Flötenkreis - Probe
19:30 Uhr Kirchenchor - Probe

Mittwochs: 15:00 Uhr Christenlehre 3. Klasse
15:00 Uhr Seniorenkreis
16:15 Konfirmanden 7. Klasse
16:30 Christenlehre in Hochdorf
17:15 Uhr Jungbläser - Probe in Hochdorf

Donnerstags: 15:00 Uhr Christenlehre 1. Klasse
15:30 Uhr Christenlehre 2. Klasse
16:30 Uhr Gitarren-Unterricht

Freitags: 20:00 Uhr Hausgebetskreis I

Apothekenmuseum in Blankenhain

Termine nach Vereinbarung unter Tel.: 036459 41260 - Führungen nur
in kleinen Gruppen möglich
Eintritt Erwachsene 2,50 EUR und Kinder 1,50 EUR

Thüringer Färbedorf Neckeroda
Öffnungszeiten Hofladen - Ortsstraße 46:
Dienstags 11:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstags 10:00 Uhr - 13:00 Uhr
Nähere Informationen erhalten Sie unter: Tel.: 036743 20917 vorzugs-
weise dienstags oder per E-Mail: info@faerbedorf-neckeroda.de
Ortsführungen: nach Vereinbarung unter 036743 20917 und 036743
30340

Kinder- und Jugendclub Neckeroda

(Trägerwerk Soziale Dienste GmbH)
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 15:00 Uhr - 19:00 Uhr
Di Kreativangebote und Koch/Backen imWechsel
Ansprechpartner: Frau Nadine Engelmann

Jugendclub Blankenhain

Tel/Fax: 036459 63540 mail: jc-blankenhain.tt@twsd.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 14:00 bis 20:00 Uhr

Freitag von 16:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: Volleyball ab 15:00 Uhr in der Turnhalle der Regelschule
Blankenhain
Angebote: Billard, Tischtennis, Dart, Fitnessraum, Tischkicker, Spie-
le, TV, Musik von A-Z, Veranstaltungen von House bis Rock, Fahrten
(Kino, Freizeitparks...), Ferienfreizeiten, September bis Mai jeden
Sonntag ab 18:00 Uhr Fußball in der Turnhalle der Regelschule!
Workshop Akustik-Gitarre und E-Bass für Anfänger und Fortgeschrit-
tene im Jugendclub Blankenhain, jeden Mittwoch ab 16:30 - Anmel-
dung und Informationen telefonisch oder per Mail
NEU: Fitnesstanz dienstags von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr -
Teilnahme: 1,00 EUR

Karate

Auch für Anfänger (gern auch Erwachsene) geeignet!
Karateverein Drößnitz e. V. - Tel.: 036422 60303
Ansprechpartner: Michael Eberhardt, Drößnitz, Am Angerberg 8,
99444 Blankenhain
Trainingszeiten:
Dienstags: 18:00 Uhr - 19:30 Uhr außer in der Ferienzeit
Freitags: 18:00 Uhr - 19:30 Uhr außer in der Ferienzeit
Ort: Turnhalle Regelschule Blankenhain

Boxen

Weimarer BV e. V., Stützpunkt Blankenhain
Ansprechpartner: Stützpunktleiter C. Bartholmeß
Tel.: 036459 42502 / 0172 3695595 / Internet: de http://www.boxen-
in-weimar.de/
Trainingszeiten: Jungs/Mädchen:
Mo- Mi 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Fr 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Schnuppertraining:
Mi 17:00 Uhr - 18:00 Uhr (gern mit Elternteil)
Ort: Turnhalle Regelschule Blankenhain

Shaolin Kung Fu /Kempo/ Selbstverteidigung

Wu Dao - Blankenhain e.V.
jeden Donnerstag in Blankenhain, Turnhalle der Regelschule, Acker-
wand
17:00 Uhr - 18:00 Uhr Kinder ab 8 Jahre
18:00 Uhr - 19:30 Uhr Jugend & Erwachsene (nicht in den Ferien)
wu_dao@t-online.de / www.wu-dao-blankenhain.de

Wiederkehrende Veranstaltungen

Chorprobe des Blankenhainer Lindenstadt-Chores
Jeweils donnerstags 18:00 Uhr im Standesamt des Rathauses Blanken-
hain.
Seniorentreff in Schwarza
2. Dienstag im Monat ab 14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, An
der Schwarza 18
Seniorentreff in Söllnitz
1. Mittwoch im Monat ab 15:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Söll-
nitz
Treffen der Senioren in Altdörnfeld
jeden 1. Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr in der Gaststätte in Alt-
dörnfeld
Bund der Vertriebenen (BdV)
Zusammenkünfte jeden 3. Dienstag im Monat. Die Themen werden
individuell und operativ festgelegt. Tel.: 036459 40842
MC „Mittleres Ilmtal Blankenhain e.V. imADAC“
Stammtisch jeden ersten Freitag im Monat außer Juli, August 19:00 Uhr
Regelmäßige Verkehrsteilnehmerschulungen - Termine werden be-
kannt gegeben:
Ansprechpartner: Herr Thomas Walther, Blankenhainer Straße 30,
99438 Bad Berka
Tel.: 036458 30293

Mai:
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29.05.2011 - 13:30 Uhr
Gemeindeausflug nach Altdörnfeld
13:30 Uhr Abmarsch ab Pfarrhaus oder 14:30 Uhr Abfahrt ab

Pfarrhaus mit demAuto
15:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Altdörnfeld und 16:00 Uhr

Kaffee trinken
10:00 Uhr kein Gottesdienst in der Stadtkirche Blankenhain
Veranstalter: Kirchspiel Blankenhain I

30.05.2011 - 17:00 Uhr
Öffentliche Konfirmandenprüfung im Pfarrhaus Blankenhain
Veranstalter: Kirchspiel Blankenhain I

Juni:

01.06.2011- 14:00 Uhr
1. Piratenfest im Jugendclub Blankenhain
zum Tag des Kindes - gern auch im Kostüm kommen!!!!

01.06.2011 und 02.06.2011
Wiedereröffnung „PLAN“ in Lengefeld
(Biergarten am ehemaligen Gasthaus)
ab 16:00 Uhr Kinderfest zum Kindertag
ab 21:00 Uhr Live-Musik mit „HIDDEN TRACK“

(Cover-Rock aus Weimar)
EINTRITT FREI !!!
und
02.06.2011- ab 10.00 Uhr Biergartenbetrieb mit Musik
ab 12.00 Uhr Live-Musik mit „CC Rider“ aus Weimar
(Rock, Pop, Oldies)
EINTRITT FREI !!!
Veranstalter: Ron Seidler - ROXIX Media & Entertainment

02.06.2011 - 10.00 Uhr
Waldgottesdienst im Dambachsgrund
9:30 Uhr Abfahrt mit den Fahrrädern ab Pfarrhaus
Veranstalter: Kirchspiel Blankenhain I

02.06.11 - 09:30 Uhr
Himmelfahrtswanderung in Saalborn, Treffpunkt unterer Dorfteich

02.06.11 -10:00 Uhr
Familienwanderung in Keßlar
Veranstalter: Kirchspiel Blankenhain II

02.06.11 -09:30 Uhr
Zentraler Himmelfahrtsgottesdienst mit dem Posaunenchor Saalfeld in
Niedersynderstedt
Veranstalter: Kirchspiel Blankenhain II

04.06.2011 - 13:00 Uhr
Wanderung zumWolfgangsee mit dem LandFrauenverein Blankenhain
e.V.

04.06.2011 - 17:00 Uhr
Lesung mit Pfarrer Steiger im Zusammenwirken mit dem Blankenhai-
ner Musizierkreis im Blankenhainer Schloss
Eintritt: 5,00 EUR
Veranstalter: Schlossverein Blankenhain e. V.

04.06.2011 - 14:30 Uhr
Konfirmationsgottesdienst in Großlohma
Veranstalter: Kirchspiel Blankenhain II

05.06.2011 - 10:00 Uhr
Sommerausfahrt mit dem MC Mittleres Ilmtal Blankenhain e. V. im
ADAC
Treffpunkt: Marktplatz Blankenhain

08.06.11 - 15:00 Uhr
Treffen der Senioren in Saalborn, Dorfgemeinschaftshaus

09.06.11 - 19:30 Uhr
Singen in Saalborn, Dorfgemeinschaftshaus

12.06.2011 - 10:00 Uhr
Konfirmation in der Stadtkirche Blankenhain - Dorfgemeinden zu
Gast
Veranstalter: Kirchspiel Blankenhain I

13.06.2011 - 14:00 Uhr
Waldgottesdienst auf dem Spaal am Steinkreuz
Veranstalter: Kirchspiel Blankenhain I

17. - 19.06.2011
Dorffest in Hochdorf
19.06.2011 - 14:00 Uhr Gottesdienst zum Dorffest
Veranstalter: Feuerwehrverein Hochdorf e. V.

18.06.11 - 18:00 Uhr
Feierstunde 10 Jahre Heimatverein am Goethe-Wandertag Saalborn e.
V. in Saalborn, Dorfgemeinschaftshaus

18.06.11 - 13:00 Uhr
Fahrt zum Haflingergestüt in Meura mit Kaffeetrinken mit dem Land-
Frauenverein Blankenhain e.V. Anmeldungen unter 036459 42668

24.06.2011 - 19:30 Uhr
Kabarett Fettnäppchen im Schloss Blankenhain
Veranstalter: Schlossverein Blankenhain e. V.

23.06.2011 - 19:30 Uhr
Chorkonzert „Blankenhainer Chöre“ u. a. mit dem Lindenstadt-
Chor Blankenhain und anderen musikalischen Gruppen in der Stadt-
kirche Blankenhain und Vernissage zur Ausstellung „Blankenhainer
Künstler“

Ausstellung zu sehen vom 23.06.2011 (abends) bis - Sonntag,
11.09.2011, 18:00 Uhr - Tag des offenen Denkmals
Mo - Fr 08:00 - 18:00 Uhr nur unterer Bereich
Sa - So 15:00 Uhr - 18:00 Uhr gesamte Kirche

25.06.2011 - 15:00 Uhr
Kötschfest mit „20 Jahre Deutscher Alpenverein Weimar“
Veranstalter: Kötschberggemeinde e.V.

25.06.2011
Nonnenkirmes in Blankenhain

25.06.2011 - 15:00 Uhr
Spielnachmittag für Groß und Klein, Dorfgemeinschaftshaus in
Schwarza - Dorfverein Schwarza e. V.

25.06.2011 -26.06.2011
Dorf- und Sportfest in Thangelstedt

26.06.2011 - 14:00 Uhr
Gemeindefest in Blankenhain
ab 15:00 Uhr Kaffee und Kuchen und Kinderspiele
10:00 Uhr kein Gottesdienst
Veranstalter: Kirchspiel Blankenhain I

Juli:

02.07.11
Dorffest in Rottdorf
Rottdorfer Dorfverein i. G. Ansprechpartner Herr Junghans unter 0174
6066388
„Am 2. Juli findet in Rottdorf das Dorffest statt. Begonnen wird dabei
mit der allerseits beliebten Kaffeestube. Bei Kaffee und Kuchen kann
sich jeder auf den weiteren Tagesablauf einstimmen. Im Anschluss
können verschiedene Stationen besucht werden, wie z. B. der Trödel-
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markt, das Hammelkegeln oder für die Kleinen ein Stand mit Kinder-
aktivitäten.
Auch dieses Jahr wird am späten Nachmittag wieder das Dorffestpro-
gramm aufgeführt, wobei von alt bis jung jeder seinen Spaß haben
wird. Danach wird mit Leckereien vom Rost für das leibliche Wohl
gesorgt, bevor der Abend mit Live-Musik von der Musikband Edel-
weiß ausklingt.“

02.07.2011 - 19:30 Uhr
Veranstaltung des Imkerverein August Ludwig Blankenhain und Um-
gebung e. V. unter dem Thema: „Erfahrungsaustausch an einem Bie-
nenstand, Effektive Varroabekämpfung“ in der Gaststätte „Zur Krone“
Blankenhain

02.07.11 - 10:00 Uhr
Fahrt nach Großkochberg mit Mittagessen
mit dem LandFrauenverein Blankenhain e.V. Anmeldungen unter
036459 42668

08.07.11- 10.07.11 - Lt. Programm
11. Dorffest in Drößnitz
auf dem Dorfplatz im Festzelt
Verantwortlicher: Ortsteilrat Drößnitz und Wittersroda und Dorfge-
meinschaft Drößnitz

09.07.11 - 10.07.11
Dorffest in Krakendorf
Feuerwehrverein Krakendorf/ Rettwitz e. V.

Aktuelle Ausstellungen
In der Stadtverwaltung Blankenhain:
„Farben & Formen“

In der Sparkasse Blankenhain:
„Zwischen den Farben“

Im Schloss Blankenhain
„Max Oehler“
Dauerausstellung

Gasthaus und Hotel „Zum güldenen Zopf“
Bilder von Karsten Reichmann

Geburtstagsgrüße28.05. -08.07.2011
Die Stadt Blankenhain übermittelt allen Jubilaren herzliche Glück-
wünsche, wünscht beste Gesundheit und persönlich alles Gute.
In Blankenhain
28.05. zum 67. Geburtstag Herr Preiß, Rainer
29.05. zum 86. Geburtstag Frau Langner, Elli
29.05. zum 81. Geburtstag Herr Wesholleck, Joachim
30.05. zum 78. Geburtstag Herr Hoffmann, Dieter
30.05. zum 73. Geburtstag Herr Otte, Manfred
31.05. zum 76. Geburtstag Frau Bauchspieß, Johanna
31.05. zum 65. Geburtstag Frau Schmieder, Regina
01.06. zum 73. Geburtstag Herr Dr. Lippold, Karl
02.06. zum 66. Geburtstag Herr Hölscher, Roland
02.06. zum 75. Geburtstag Herr Kraus, Wilhelm
02.06. zum 78. Geburtstag Frau Sambale, Hanne-Lore
02.06. zum 67. Geburtstag Frau Schettler, Gertraud
03.06. zum 71. Geburtstag Frau Klinger, Monika
03.06. zum 71. Geburtstag Herr Zeitzschel, Eberhard
06.06. zum 73. Geburtstag Frau Schmidt, Gislinde
06.06. zum 72. Geburtstag Herr Weidner, Martin
07.06. zum 74. Geburtstag Herr Hentze, Manfred
07.06. zum 69. Geburtstag Frau Kirmse, Regine
07.06. zum 87. Geburtstag Frau Stern, Käthe
08.06. zum 69. Geburtstag Herr Büchner, Hartmut
08.06. zum 70. Geburtstag Frau Menski, Vera
08.06. zum 77. Geburtstag Frau Robbert, Ute
10.06. zum 90. Geburtstag Herr Dreßler, Fritz
10.06. zum 65. Geburtstag Herr Richter, Gerhard
12.06. zum 91. Geburtstag Frau Hoyme, Johanna
12.06. zum 82. Geburtstag Herr Neumann, Egbert
12.06. zum 72. Geburtstag Herr Priske, Günter
13.06. zum 72. Geburtstag Frau Jahn, Ingeburg
13.06. zum 84. Geburtstag Herr Dr. Müller, Walter
13.06. zum 68. Geburtstag Herr Wallrabe, Helmut
13.06. zum 92. Geburtstag Frau Will, Erna
14.06. zum 87. Geburtstag Herr Läßiger, Günter
16.06. zum 73. Geburtstag Frau Key, Luise
17.06. zum 79. Geburtstag Frau Klein, Marianne
18.06. zum 78. Geburtstag Herr Kalbas, Bruno
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18.06. zum 75. Geburtstag Herr Wendelmuth, Adolf
19.06. zum 71. Geburtstag Frau Blaut, Karin
19.06. zum 71. Geburtstag Frau Werlich, Brigitte
20.06. zum 72. Geburtstag Frau Hupel, Marianne
20.06. zum 99. Geburtstag Frau Pfeifer, Marie
20.06. zum 79. Geburtstag Herr Schmied, Roland
20.06. zum 82. Geburtstag Herr Schwedler, Randolf
21.06. zum 76. Geburtstag Frau Anding, Margaretha
21.06. zum 65. Geburtstag Herr Fleischhauer, Gerd-Dieter
21.06. zum 72. Geburtstag Herr Müller, Reinhard
22.06. zum 65. Geburtstag Frau Walter, Uta
23.06. zum 84. Geburtstag Frau Kath, Helga
23.06. zum 67. Geburtstag Herr Schulz, Heinz-Peter
23.06. zum 84. Geburtstag Frau Schwarzer, Herta
25.06. zum 71. Geburtstag Frau Filip, Ursula
25.06. zum 88. Geburtstag Frau Krempler, Elsa
29.06. zum 76. Geburtstag Frau Kamenik, Martha
30.06. zum 78. Geburtstag Herr Anding, Rudolf
30.06. zum 68. Geburtstag Herr Gläser, Dietmar
30.06. zum 87. Geburtstag Herr Viezens, Reinhard
01.07. zum 80. Geburtstag Frau Fries, Agnes
01.07. zum 76. Geburtstag Frau Ulbrich, Ursula
02.07. zum 72. Geburtstag Herr Klein, Peter
02.07. zum 72. Geburtstag Frau Müller, Ingrid
02.07. zum 70. Geburtstag Herr Schröder, Siegfried
02.07. zum 69. Geburtstag Herr Trinkler, Reinhard
04.07. zum 70. Geburtstag Frau Bernhardt, Almut
05.07. zum 66. Geburtstag Frau Brechling, Uta
05.07. zum 72. Geburtstag Herr Wolf, Willy
07.07. zum 68. Geburtstag Frau Bosch, Annemarie
07.07. zum 82. Geburtstag Frau Gogol, Hannelore
07.07. zum 71. Geburtstag Frau Schmidt, Erika
07.07. zum 88. Geburtstag Frau Viezens, Ursula
08.07. zum 86. Geburtstag Frau Müller, Lore
08.07. zum 80. Geburtstag Frau Schönrade, Erna
OTAltdörndfeld
19.06. zum 66. Geburtstag Herr Kühnemund, Dieter
OT Drößnitz
02.06. zum 76. Geburtstag Frau Fischer, Hannelore
22.06. zum 77. Geburtstag Frau Eisenwinder, Hildegard
OT Großlohma
16.06. zum 77. Geburtstag Herr Frankenberger, Heinz
16.06. zum 73. Geburtstag Frau Gelmroth, Ilse
OT Hochdorf
31.05. zum 74. Geburtstag Frau Kühnel, Helga
16.06. zum 75. Geburtstag Frau Luge, Leni
26.06. zum 74. Geburtstag Herr Anding, Heinz
OT Keßlar
28.05. zum 84. Geburtstag Herr Eberhardt, Hans-Günter
07.06. zum 89. Geburtstag Frau Schützenmeister, Emmi
15.06. zum 71. Geburtstag Herr Rehländer, Manfred
OT Kleinlohma
28.05. zum 80. Geburtstag Frau Kölbel, Erna
09.06. zum 81. Geburtstag Frau Wilhelm, Hildegard
11.06. zum 84. Geburtstag Frau Riedel, Irmgard
26.06. zum 68. Geburtstag Frau Beutler, Ritta
26.06. zum 77. Geburtstag Frau Grimmer, Ingrid
04.07. zum 75. Geburtstag Frau Luft, Lieselotte
OT Krakendorf
08.07. zum 75. Geburtstag Herr Loose, Günther
OT Lengefeld
09.06. zum 88. Geburtstag Herr Herold, Gerhard
13.06. zum 69. Geburtstag Frau Lindstedt, Marianne
15.06. zum 74. Geburtstag Frau Bauchspieß, Antje-Birke
22.06. zum 81. Geburtstag Herr Böttner, Lothar
OT Loßnitz
13.06. zum 73. Geburtstag Herr Richter, Roland
OT Lotschen
18.06. zum 77. Geburtstag Frau Burkhardt, Annemarie
OT Neckeroda
30.05. zum 67. Geburtstag Herr Albold, Manfred
12.06. zum 79. Geburtstag Herr Wagner, Siegfried
01.07. zum 72. Geburtstag Herr Schrewe, Klaus
01.07. zum 83. Geburtstag Herr Seidler, Werner
OT Niedersynderstedt
05.07. zum 65. Geburtstag Herr Werner, Günther
08.07. zum 68. Geburtstag Frau Neumann, Heidemarie
OT Rettwitz
05.07. zum 71. Geburtstag Herr Beutler, Roland

OT Rottdorf
07.07. zum 77. Geburtstag Herr Minks, Hans
OT Saalborn
11.06. zum 76. Geburtstag Frau Axt, Margot
17.06. zum 81. Geburtstag Herr Oschatz, Max
05.07. zum 83. Geburtstag Frau Trinkler, Johanna
07.07. zum 84. Geburtstag Herr Gebhardt, Günther
OT Schwarza
31.05. zum 71. Geburtstag Herr Roltsch, Günther
01.06. zum 72. Geburtstag Herr Stanik, Peter
08.06. zum 73. Geburtstag Herr Quitt, Gerd
09.06. zum 86. Geburtstag Frau Ruske, Hilde
11.06. zum 70. Geburtstag Herr Cyriax, Reiner
13.06. zum 69. Geburtstag Herr Kotowski, Siegfried
OT Thangelstedt
01.06. zum 83. Geburtstag Frau Geiß, Jutta
04.06. zum 77. Geburtstag Herr Loster, Antonius
04.06. zum 84. Geburtstag Herr Paletta, Gerhard
06.06. zum 70. Geburtstag Herr Timmig, Peter
18.06. zum 71. Geburtstag Frau Schale, Helga
OT Tromlitz
02.06. zum 83. Geburtstag Frau Junghans, Gudrun
OTWittersroda
10.06. zum 86. Geburtstag Herr Ruppe, Helmut
25.06. zum 80. Geburtstag Frau Abert, Gerda
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Glückwünsche zur Diamantenen Hochzeit
Wir gratulieren den Ehepaaren Werner und Anneliese Seidler aus
Neckeroda sowie Walter und Helga Remahne aus Thangelstedt
recht herzlich zu Ihrem Fest der Diamantenen Hochzeit, welches
sie am 12. bzw. 13. Mai 2011 begingen.
Beiden Ehepaaren wünschen wir weiterhin alles Gute, viel Gesund-
heit und noch weitere glückliche gemeinsame Jahre.
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